
Ausgabe 10 | November 2025
Das Gesellschaftsmagazin für den Werra-Meißner-Kreis

www.meineregion365.de

06
Glaube, 
der bewegt
Pfarrer Hubertus 
Spill über gelebten 
Glauben in der 
St.-Crucis-Gemeinde 
Bad Sooden-
Allendorf
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— Editorial —
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es riecht nach gebrannten Mandeln, die 
ersten Lichterketten glitzern über den 
Straßen, und irgendwo in der Nachbar-
schaft läuft „Last Christmas“. Keine 
Frage, der Advent ist da. Und mit ihm 
dieses ganz eigene Gefühl zwischen 
Hektik und Herz, zwischen To-do-Liste 
und Tannenduft. Für diese Ausgabe 
wollten wir genau jene besonderen 
Momente, Menschen und Geschichten, 
einfangen. Unser Titelthema führt uns 
nach Bad Sooden-Allendorf, zu Pfarrer 
Hubertus Spill in der St.-Crucis-Ge-
meinde. Er spricht über Mut, Hoffnung 
und den Glauben mitten im Alltag. 
Seine Botschaft: Kirche funktioniert, 
wenn sie zuhört, offen ist und sich 
traut, Neues zu wagen.

Daneben haben wir für Sie viele Tipps 
zusammengestellt, wie Sie die Ad-
ventszeit in unserer Region genießen 
können. Von stimmungsvollen Weih-

nachtsmärkten über Ausflugsziele mit 
Winterflair bis hin zu unserem belieb-
ten Geschenkefinder, der zeigt, dass 
Einkaufen vor Ort nicht nur praktisch, 
sondern auch persönlich ist. Denn wer 
hier kauft, schenkt doppelt: Freude 
unterm Baum und Unterstützung für 
den lokalen Handel.

Außerdem stellen wir Menschen vor, 
die unsere Region mit Leben füllen, 
zum Beispiel die engagierten Mache-
rInnen der Wegwarte Dohrenbach und 
des Waldschlösschens Großalmerode. 
Und wir haben mit Oliver Kohl, einem 
Thrillerautor aus Eschwege, gespro-
chen, der mit Präzision und Leiden-
schaft Gänsehaut erzeugt. 
Unsere Adventsausgabe steckt also 
voller Kontraste: leise und lebendig, 
vertraut und überraschend. In diesem 
Sinne wünschen wir Ihnen eine schöne 
Vorweihnachtszeit mit Momenten zum 
Durchatmen und Staunen.

Susanne Wesche | Redakteurin 
wesche@mundus-online.de oder 
01716825995

Liebe Leserinnen und Leser,
Zwischen Lichterglanz und Lebensgeschichten. Was den Advent im Werra-Meißner-Kreis so besonders macht…

JETZT ONLINE 
BEWERBEN!

IHR REISEBÜRO IN HANN. MÜNDEN

REISEBÜRO IDEAL UG

Mit UNS die Welt 
ENTDECKEN 

��  Attraktive Vergütung

��  Faire Arbeitszeitgestaltung

��  und vieles mehr...

��  Reisevorteile & -vergünstigungen

Tel.: 05541 - 4456 | info@reisebueroideal.de | Quedlinburgerstr. 8  | 34346 Hann. Münden

WIR SUCHEN DICH!

Touristikfachkraft (m/w/d)

JETZT ONLINE 
BEWERBEN!

Frohe 
Weihnachten 

aus dem
Schinkels Brauhaus
Wir wünschen euch eine besinnliche Weihnachtszeit und ein 
genussvolles Jahresende! Kommt vorbei, genießt unser frisch 
gebrautes Bier und lasst euch kulinarisch verwöhnen.

Feiert mit uns!
      Weihnachtsessen im Brauhaus

      Gesellige Brauereibesichtigungen & Tastings

      Geschenk-Ideen für eure Liebsten

Jetzt Tisch 
reservieren!

Tel. 05542 911210
www.schinkels-brauhaus.de
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— Namen & Notizen —

A m Samstag, 13. Dezember, 
findet in der Stadthalle Esch-
wege das traditionelle Wohl-

tätigkeitskonzert der Kreisstadt und 
des Bundespolizeiaus- und -fortbil-
dungszentrums zum 70. Mal statt. 
Ab 19 Uhr präsentiert das Bundes-
polizeiorchester Hannover unter 
der Leitung von Matthias Höfert ein 
abwechslungsreiches Programm 
mit musikalischen Überraschungen. 
Das Jubiläum verspricht einen be-
sonderen Abend voller Klangvielfalt 
und festlicher Atmosphäre, der die 

Adventszeit auf musikalische Weise 
bereichert. Der Vorverkauf startete 
bereits an den bekannten Stellen 

des Arbeitskreis Open Flair e.V.: in 
der Buchhandlung Heinemann, der 
Tourist Information, bei Lotto Wag-
ner, im Open Flair Büro, im Stadt-
bahnhof Eschwege und online unter 
www.kultur-eschwege.de

Einlass ist ab 18 Uhr, der Eintritt 
kostet 12 Euro. Der Erlös kommt wie 
in jedem Jahr Familien und Allein-
erziehenden mit geringem Einkom-
men zugute. Ein Konzertabend mit 
Herz – und vielleicht auch eine schö-
ne Idee für den Nikolausstiefel. (sw)

70. Wohltätigkeitskonzert in Eschwege
13. Dezember / Bundespolizeiorchester Hannover lädt zum Jubiläumskonzert ein

Das Grenzmuseum Schifflers-
grund bei Asbach-Sicken-
berg erhält neuen Glanz: Mit 

einer Förderung von rund 45.000 
Euro durch das Hessische Ministe-
rium für Landwirtschaft und Um-
welt wird der Eingangsbereich des 
Museums umfassend neugestaltet. 
Staatssekretär Michael Ruhl über-
gab den Förderbescheid persönlich 
und würdigte die jahrzehntelange 
Arbeit des Museums als wichtigen 
Beitrag zur gelebten Erinnerungs-
kultur am Grünen Band. Geplant 
ist ein historisches Großbild aus 

den 1980er Jahren an der Fassade 
der sogenannten Hessenhalle, das 
den ehemaligen Grenzverlauf ein-
drucksvoll visualisiert. Zudem wird 
die bisherige Hubschrauberpräsen-
tation durch eine originalgetreue 
Alouette II ersetzt. Ein Informati-
onspult soll künftig die Geschichte 
des Ortes, die Rolle des hessischen 
Grenzstreifens und den Wandel vom 
Trennstreifen zur Natur- und Erin-
nerungslandschaft „Grünes Band“ 
anschaulich erklären. So entsteht 
ein lebendiger, zeitgemäßer Auftakt 
für Besucherinnen und Besucher.

Erinnerungskultur trifft auf moderne Gestaltung
Neuer Besuchsauftakt am Grenzmuseum Schifflersgrund
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Bei der Übergabe des Förderbeschei-
des: (v.l.) Wolfgang Ruske, Michael Ruhl 

und Dr. Christian Stöber.

A m Donnerstag, 27. November, 
lädt die Kulturgemeinschaft 
Großalmerode um 19 Uhr in 

den Rathaussaal Großalmerode zu 
einer faszinierenden Multivisions-
show von Eva und Hartmut Diegel 
ein. Unter dem Titel „Klein, aber oho 
– das ist Costa Rica“ nehmen die bei-
den Weltenbummler das Publikum 
mit auf eine eindrucksvolle Reise 
durch das tropische Naturparadies 
Mittelamerikas.
Erleben Sie atemberaubende Auf-
nahmen aus Regenwäldern, begeg-

nen Sie den indigenen Bribri, fahren 
Sie per Boot durch dichte Dschun-
gellandschaften und entdecken Sie 
die bunte Tierwelt zwischen Karibik 
und Pazifik. Die lebendige Mischung 
aus Bildern, Musik und Erzählungen 
macht den Abend zu einem beson-
deren Erlebnis.

Der Eintritt ist frei, um Spenden für 
das Kinderprojekt HAFEN 17 der Dia-
konie Kassel wird herzlich gebeten. 
Ein Abend voller Fernweh, Natur und 
Menschlichkeit. (sw/red)

Paradies zwischen Karibik und Pazifik
27. November: Costa Rica-Multivisionsschau in Großalmerode

Am Mittwoch, 19. November, 
lädt das Polizeipräsidium 
Nordhessen um 17 Uhr zu 

einem kostenlosen Online-Eltern-
abend ein. Unter dem Titel „Gaming-
Trends, Jugendschutz und Fami-
lienregeln im digitalen Spielealltag“ 
erhalten Eltern und Interessierte 
einen Einblick in aktuelle Onlinega-
mes, Chancen und Risiken digitaler 
Spielewelten sowie praktische Tipps 
für den Familienalltag. 

Referent Danilo Roth, Medienexper-
te und Mitbegründer eines Gaming-

Netzwerks, teilt seine Erfahrungen 
aus der Arbeit mit Kindern, Jugend-
lichen und Erwachsenen. Ergänzend 

stellt sich die hessische Beratungs-
stelle Jugend & Medien vor, die rund 
um Medienkompetenz und Jugend-
schutz informiert.

Digitale Veranstaltung
über Zoom

Die Veranstaltung findet über Zoom 
statt, moderiert von Tom Gudella 
(medienmachbar). 

Eine Anmeldung ist über netzwerk-
gegen-gewalt.hessen.de/Online-El-
ternabend möglich. (sw/red)

Sicher durch die digitale Spielewelt
19. November / Gaming-Trends, Jugendschutz und Familienregeln
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— Namen & Notizen —
Fotos:Pexels.com

, 

Zwischen Regenwald und Vulkanen: Eva 
und Hartmut Diegel nehmen ihr Publi-

kum mit auf eine farbenprächtige Reise.
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— Titelstory —

„Wenn Kirche mutig, 
kreativ und offen 

ist, dann sind junge 
Menschen da“

Es war ein bewegtes Jahr für die St.-Crucis-Gemeinde in Bad Soo-
den-Allendorf und eines, das Mut gemacht hat. Über 60 Veran-
staltungen, von Konzerten und Lesungen bis zu thematisch ge-

stalteten Gottesdiensten, haben gezeigt, wie lebendig Kirche sein kann, 
wenn sie sich öffnet, experimentiert und nah bei den Menschen bleibt. 
Im Mittelpunkt dieser Entwicklung steht Pfarrer Hubertus Spill, der es 
versteht, Glauben und Gegenwart miteinander zu verbinden – ohne Pathos, 
aber mit Herz und klarem Blick für das, was Menschen heute bewegt. 

Im Gespräch mit Mein WMK spricht er über den Aufschwung in seiner 
Gemeinde, über die wachsende Sehnsucht nach Hoffnung in Zeiten glo-
baler Krisen und über die Kraft, die im Miteinander liegt. Er erzählt, war-
um ein kindliches Gebet für ihn den Kern der Weihnachtsbotschaft bes-
ser trifft als viele Predigten und was Kirche tun kann, um auch für junge 
Menschen wieder ein Ort der Begegnung und des Vertrauens zu werden.

Lieber Herr Pfarrer Spill, die St. Crucis-Gemeinde hat in diesem Jahr 
ungewöhnlich viele neue Wege beschritten mit über 60 Veranstaltun-
gen, von Konzerten und Lesungen bis hin zu besonderen Gottesdiens-
ten unter wechselnden Motti. Wenn Sie nun auf dieses bewegte Jahr 
zurückblicken: Was hat sich dadurch in der Gemeinde verändert – im 
Miteinander, im Glauben, vielleicht auch in der Wahrnehmung der Kir-
che vor Ort?

Pfarrer Hubertus Spill: Unsere Gemeinde erlebt einen echten Auf-
schwung. Das ehrenamtliche Engagement, vor allem in den Chören, hat 
stark zugenommen. Unsere Gottesdienste sind mit durchschnittlich 
250 Besuchern so gut besucht wie nie, und auch die Spendenbereit-
schaft ist deutlich gestiegen. Zahlreiche Rückmeldungen zeigen: Unse-
re Angebote werden als lebendig und hoffnungsvoll erlebt – das stärkt 
das Miteinander und den Glauben.

Wir leben in einer Welt, die von Unsicherheit geprägt ist: Kriege, poli-
tische Spannungen, Klimawandel und die Debatte um eine mögliche 
Rückkehr der Wehrpflicht verunsichern viele Menschen. 

Die St.-Crucis-Gemeinde in Bad Sooden-Allendorf blickt auf 
ein ereignisreiches Jahr zurück. Im Interview spricht Pfarrer 

Hubertus Spill über Hoffnung in unsicheren Zeiten und die 
Frage, wie Kirche wieder nah am Leben 

der Menschen sein kann

Fotos: Hubertus Spill, Volker Lange 

Von Susanne Wesche

Welche Sorgen und Ängste nehmen 
Sie in Gesprächen mit Gemeindemit-
gliedern besonders wahr und wie ver-
suchen Sie, ihnen seelsorgerlich zu 
begegnen?

Pfarrer Hubertus Spill: In unterschied-
lichen Gesprächen spüre ich, wie sehr 
die Unsicherheit zugenommen hat: 
Viele haben Angst vor weniger Gesund-
heit, Kraft oder Sicherheit und sorgen 
sich um die Zukunft ihrer Familien. Oft 
höre ich die Frage: „Wie geht es mit 
uns weiter?“ 

In der Seelsorge ist mir wichtig, zuzu-
hören, Ängste ernst zu nehmen und 
gemeinsam nach Halt und Hoffnung 
zu suchen – ganz unabhängig davon, 
ob schnelle Lösungen bereitstehen. 
Zusammenhalt, ehrliches Gespräch 
und praktische Unterstützung schaf-
fen Vertrauen und neue Zuversicht in 
schwierigen Zeiten.

Wenn Sie an die bevorstehende Ad-
vents- und Weihnachtszeit denken, 
eine Zeit, die traditionell von Hoffnung 
geprägt ist, was bedeutet das Weih-
nachtsfest in diesem Jahr, in einer 
Welt, die vielerorts aus den Fugen ge-
raten scheint? Wo lässt sich für Sie 
persönlich der Kern der weihnachtli-
chen Botschaft heute finden?

Pfarrer Hubertus Spill: Ein Mädchen 
hinterließ folgendes Gebet im Be-
sucherbuch der Kirche: „Lieber Gott, 
wenn es Dich wirklich gibt, komm zu 
uns auf die Erde. Dann kannst Du Dir 
diesen Schlamassel mal selbst anse-
hen. Amen.“ 

Diese Sätze beschreiben für mich den 
Kern der Weihnachtsbotschaft: Gott 
kommt mitten in unseren Alltag und all 
unser Chaos – so wie es das Gebet des 

Mädchens beschreibt. Das Weihnachts-
fest erinnert mich daran, dass Hoffnung 
und Menschlichkeit gerade dort wach-
sen, wo Gott unsere Sorgen und Fragen 
teilt und mit uns „durch den Schlamas-
sel“ geht.

Viele Menschen suchen in diesen Zeiten 
nach Halt, nach Orientierung, manch-
mal auch einfach nach einem Wort des 
Trostes. 

Was sagen Sie jemandem, der mit Blick 
auf das Weltgeschehen nur noch Angst 
verspürt und vielleicht auch an seinem 
Glauben zweifelt?

Pfarrer Hubertus Spill: Was ich jeman-
dem sage, der nur noch Angst spürt? 
Vielleicht einfach: Du bist nicht allein. 
Und du musst deinen Glauben nicht per-
fekt fühlen, um gehalten zu sein. 

Jesus hat nie gesagt: „Fürchte dich nicht 
– und wenn du’s doch tust, hast du ver-
sagt.“ Er hat gesagt: „Fürchte dich nicht 
– ich bin bei dir.“ Das ist ein Unterschied. 
Der Zweifel gehört zum Glauben wie das 
Atemholen zum Leben.

Herr Pfarrer Spill, viele Kirchengemein-
den fragen sich, wie es gelingen kann, 
junge Menschen heute noch für Glau-
ben, Kirche und Gemeinschaft zu be-
geistern.

Welche Erfahrungen haben Sie in Ihrer 
Gemeinde damit gemacht und was 
braucht es Ihrer Meinung nach, damit 
Kirche für die jüngere Generation wie-
der ein Ort wird, an dem sie Sinn, Be-
gegnung und vielleicht auch ein Stück 
Heimat finden kann?

Pfarrer Hubertus Spill: Ich glaube, dass 
junge Menschen gar nicht so „kirchen-
fern“ sind, wie oft gesagt wird. Sie sind 
nur allergisch gegen Langeweile und 
leere Worte – übrigens zu Recht. Wenn 
Kirche mutig, kreativ und offen ist – in 
Musik, Sprache, Themen – dann sind 
junge Menschen da. Und wenn wir ihnen 
nicht nur einen Platz, sondern auch eine 
Stimme geben, dann wird Kirche wieder 
ihr Raum.

Ich glaube, dass junge Menschen gar 
nicht so „kirchenfern“ sind, wie oft 
gesagt wird. Sie sind nur allergisch 

gegen Langeweile und leere Worte – 
übrigens zu Recht.

Pfarrer Hubertus Spill erlebte mit seiner 
St.-Crucis-Gemeinde ein Jahr voller Be-

gegnungen, Musik und gelebtem Glauben.

Bei Konzerten und besonderen 
Gottesdiensten fanden viele 

Menschen wieder einen Zugang zu 
Gemeinschaft und Spiritualität.

Advent und Weihnachten bedeuten 
für Spill vor allem eines: Hoffnung und 
Menschlichkeit – mitten im  Alltag, „auch 
im Schlamassel des Lebens“.



* Erläuterung siehe Rückseite     1

Ob du mit der Hand voller Mehl die Schranktür öffnest oder beim Kochen alles 
gibst – deine Küche macht alles mit, ohne sich zu beklagen. Die ultramatten An-
ti-Fingerprint-Oberfl ächen von nobilia bleiben makellos, selbst wenn du es nicht 
bist. Keine sichtbaren Spuren, kein ständiges Nachpolieren. Die samtige Haptik 
und edle Optik verleihen deiner Küche nicht nur Stil, sondern auch Gelassenheit 
im Alltag. Denn wer mit Ecken und Kanten durchs Leben geht, braucht eine 
Umgebung, die nicht bei jedem Handgriff empfi ndlich reagiert. Mit durchdach-
tem Design, das deine Ansprüche versteht, und einer Oberfl äche, die verzeiht, 
bleibt deine Küche dauerhaft schön – Tag für Tag, Handgriff für Handgriff. Für 
alle, die Wert auf Ästhetik legen, aber nicht auf Perfektion bestehen.

Für alle, die Spuren nur 
im Herzen hinterlassen.

ANTI-
FINGER-

PRINT

Schränke
+10% mehr 
Stauraum8 FRONTEN 

PREISGLEICH
LIEFERBAR

Kühlschrank

Griffl ose Loftküche nobilia Easytouch  

ca. 233 / 260 x 100 cm, Front: Lacklaminat, Mineralgrün 

ultramatt, Arbeitsplatte: Schwarz strukturiert

10.190€*

*Alle Preise inklusive Lieferung, alle Preise ohne Armatur, Beleuchtung, Zubehör, Nischenausstattung und Dekoration. Modell-, Farb- und Maßabweichungen sowie Preisirrtümer 
und Liefermöglichkeiten sind vorbehalten. Auf Wunsch Montage gegen Mehrpreis. Alle Maße sind ca.-Angaben. Verkauf solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler übernehmen wir 
keine Haftung. 

Inklusive Einbaubackofen 
schwarz Bosch HBG578EB7 
Energieeffi zienzklasse A+ 
(Skala A+++ bis D), Glaskera-
mik Kochfeld mit Induktion 
und Kochfeldabzug (Umluft) 
Bora GP4U, Kühlschrank 
Progress PK1215 Energieeffi -
zienzklasse E (Skala A bis G), 
Einbau-Designspüle Elleci 
Logik 300, XL-Schränken, 
Unterschränken mit Groß-
raumauszügen, Wandborden

**

Göttingen-Weende | Lutteranger 10 | Tel.: 0551 38360-0 
Öff nungszeiten: Montag geschlossen Green Monday
Di. – Fr.: 10:00 – 19:00 Uhr | Sa.: 09:30 – 18:00 Uhr

Witzenhausen | Mündener Straße 19e | Tel.: 05542 603-25 
Öff nungszeiten: Montag geschlossen Green Monday
Di. – Fr.: 09:30 – 19:00 Uhr | Sa.: 09:30 – 16:00 Uhr

www.moebel-jaeger.de

Besuchen Sie uns
auf Social Media

CJ Möbel Jaeger ist ein Unternehmen der CJ Möbel GmbH & Co. KG, Mündener Str. 19e, 37213 Witzenhausen

 auf Wunsch Heimberatung

 Aufmaß mit Passt-genau-Garanti e

 Computerplanung mit
fotorealisti scher Perspekti ve

 fl exible Finanzierung

 Installati onsplan

 pünktliche Lieferung

 Elektro- und 
 Wasseranschluss

Montage durch 
 eigene Tischler

SERVICE-VORTEILE



Weihnachtszauber 
in der Region

HEILIGENSTÄDTER
WEIHNACHTSMARKT

4. bis 21. Dezember 2025
mit Programm am 2. und 3. Adventswochenende auf
den Bühnen am Marktplatz und im Barockgarten
Mittelalter� air · Livemusik · Puppentheater · Adventskino · Märchenkeller

Verkaufso� ener Sonntag am 7. Dezember
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— Weihnachtsmärkte —— Weihnachtsmärkte —

Advent 
auf Burg Ludwigstein 

Erwachsene 5,00 €
Jugendl./Stud./Schwerbeh. 2,00 €

Kinder bis 12 Jahre frei

6.-7. Dezember
Sa. 10-18 Uhr
So. 10-17 Uhr 

Krippen-
ausstellung

 & Kunst- 
handwerk 

A m 2. Adventswochenende, 6. 
und 7. Dezember, lädt die Ju-
gendburg Ludwigstein zum 

stimmungsvollen Adventsmarkt ein. 
Jeweils von 10 bis 18 Uhr (So bis 17 Uhr) 
erwartet die Gäste im historischen 
Ambiente ein vielfältiger Kunsthand-
werksmarkt mit handgefertigten Pro-
dukten – von Honig, Kerzen und Woll-
waren bis zu Schmuck, Holzkunst und 
süßen Leckereien. Ein Highlight ist die 

internationale Krippenausstellung „Krippen aus dem Ofen“ mit 
Exponaten aus über 20 Ländern sowie essbaren Kunstwerken. 
Kinder können in der Bastelstube kreativ werden, während Brat-
wurst, Crêpes, Reibekuchen, Kuchen und Glühwein für Genuss 
sorgen. Musik, lebendige Krippe und Nikolausbesuch runden 
das Programm ab. Eintritt: 5 €, ermäßigt 2 €, Kinder frei. Shut-
tle-Service ab Parkplatz. Veranstalter ist der Arbeitskreis Euro-
päische Jugendwochen e. V.; der Erlös unterstützt die interna-
tionale Jugendbegegnung auf der Burg. (sw/red)

Adventszauber 
auf der Jugendburg

ANZEIGE

Am 6./7. Dezember verwandelt sich Burg Ludwigstein 
in ein funkelndes Weihnachtsparadies

Fr, 28.11. - So, 30.11.2025

WINTERZAUBER
Bad Sooden�Allendorf

Weihnachtsmarkt
auf demMarktplatz inAllendorf

Veranstalter: Stadt

HistorischeAltstadt
Weihnachtsstimmung

Vielfältiges Rahmenprogramm
Weihnachtsbuden und Kulinarisches
Postamt desWeihnachtsmanns

„Sternschnuppe“
Frau Holle „verzaubert ...“

Kinderkarussell
Eröffnungskonzert

LED�Lichtchoreographie
Riesenrodelbahn „SpeedTubing“

�Samstag & Sonntag�

Wo könnte ein Weihnachts-
markt romantischer, zauber-
hafter sein als in einer Kulis-

se aus Fachwerkhäusern wie in Bad 
Sooden-Allendorf. Lichterketten, Ker-
zenschein und leuchtende Dekoration 
erhellen alle Häuser und stimmen auf 
die festliche Zeit ein. Zahlreiche Stän-
de verlocken zum Gaumenschmaus 
mit herzhaften oder süßen Angeboten. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, einzig-
artige Geschenke zu erwerben inmit-
ten der festlichen Stimmung auf dem 
weihnachtlichen Markt. Jedes Jahr am 
ersten Adventswochenende gehört der 

Winterzauber in Bad Sooden-Allendorf sicher zu den schönsten 
Weihnachtsmärkten in der Region. Der Advent ist zudem eine 
hervorragende Zeit für ein Wellness-Wochenende in der Wer-
ratalTherme, um gesund, entspannt und abgehärtet durch den 
Winter zu kommen.
Informationen: Tourist-Information Bad Sooden-Allendorf, 
Telefon (0 56 52) 95 87-0 www.bad-sooden-allendorf.de

Winterzauber in 
Bad Sooden-Allendorf

ANZEIGE

W enn der Duft von Glühwein und 
Zimt in der Luft liegt, Lichter-
ketten die Fachwerkhäuser in 

warmes Licht tauchen und Weihnachts-
musik durch die Straßen klingt, dann 
zeigt sich die Region von ihrer 
stimmungsvollsten Seite. In 
fast jedem Ort laden liebe-
voll gestaltete Weihnachts-
märkte zum Bummeln, Ver-
weilen und Genießen ein. 
Jeder mit seinem ganz 
eigenen Charme. Ob 
traditionell auf dem 
Marktplatz oder ro-
mantisch im Schein 
tausender Kerzen 
– überall trifft 

man auf handgefertigte Geschenkideen, 
regionale Leckereien und die herzliche 
Atmosphäre, die diese Zeit so besonders 
macht. Hier trifft man Freunde auf einen 
heißen Apfelpunsch und stöbert nach 
kleinen Kostbarkeiten.  Wir stellen Ihnen, 

mit Unterstützung unserer Anzei-
genpartnerInnen, auf den folgen-
den Seiten einige der schönsten 

Märkte in der Region vor Wer 
die Adventszeit bewusst 
und regional erleben 

möchte, findet hier 
garantiert seinen 

Lieblingsort zum 
Einstimmen, 
Staunen und 
Genießen.
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Vom 28. bis 30. November in der Badestadt



Seite 13

W enn sich der Duft von Zimt, Tannengrün und frisch ge-
backenen Plätzchen über den festlich geschmückten 
Marktplatz legt, wenn Lichterketten den historischen 

Stadtkern in warmes Glühen tauchen und der Rathaussaal sich 
in eine Schatzkammer voller handgefertigter Kunstwerke ver-
wandelt – dann beginnt die schönste Zeit des Jahres: Vom 27. 

bis 30. November 2025 lädt Witzenhau-
sen zum traditionellen Weihnachts- und 
Kunsthandwerkermarkt ein. Mitten im 
Herzen des Kirschenlandes erwartet die 
Besucherinnen und Besucher ein Markt, 
der mit regionalem Kunsthandwerk, ku-
linarischen Genüssen und einem viel-
seitigen Rahmenprogramm für Groß und 
Klein begeistert. „Unser Weihnachts-
markt verbindet Tradition, Handwerk und 
Herzlichkeit – und das mitten in unserer 

wunderschönen Altstadt. Wir freuen uns darauf, gemeinsam 
mit unseren Gästen den Advent einzuläuten und Witzenhausen 
im Lichterglanz zu erleben,“ sagt Bürgermeister Lukas Sittel.

Adventszauber 
im Kirschenland

ANZEIGE

Witzenhäuser Weihnachts- und Kunsthandwerker-
markt vom 27. bis 30. November 2025

A m 29. und 30. November verwandelt sich die Burg 
Hanstein wieder in ein festlich geschmücktes Winter-
märchen. Inmitten mittelalterlicher Mauern lädt die 

Gemeinde Bornhagen gemeinsam mit der Eichsfelder Ritter-
schaft zum traditionellen Weihnachtsmarkt und zur 33. Aus-
stellung der Eichsfelder Heimatkrippen ein.

Im oberen Rittersaal sind erneut zahlreiche, liebevoll ge-
staltete Hauskrippen aus dem Eichsfeld und der Umgebung 
zu bewundern: jedes Stück ein kleines Kunstwerk regionaler 
Handwerkskunst.
Die Krippenausstellung steht unter der Verantwortung der 
Gemeinde Bornhagen und wird von der Eichsfelder Ritter-
schaft mit großer Sorgfalt arrangiert. Parallel dazu lockt der 
romantische Adventsmarkt mit stimmungsvollen Ständen 
im Burghof, in der Kernburg und in den Rittersälen. Besuche-
rInnen können zwischen kunstvollen Basteleien, weihnacht-
lichen Gestecken, handgefertigtem Schmuck, Holzarbeiten 
und Keramiken stöbern.

Weitere Informationen unter www.burgruine-hanstein.de

Heimatkrippen auf
Burg Hanstein

Ausstellung Eichsfelder Krippen
und Weihnachtsmarkt am 29./30.11

— Weihnachtsmärkte —
Fotos:Pro W

itzenhausen 

ANZEIGE

Burg Hanstein
in winterlicher 

Weihnachtsstimmung

Weitere Informationen unter www.burgruine-hanstein.de

Romantischer Weihnachtsmarkt am ersten 
Adventswochenende von 10:00 - 18:00 Uhr

Krippenausstellung am ersten, zweiten, dritten und 
vierten Adventswochenende von 10:00 - 16:00 Uhr

Weihnachtsleckereien, Märchenlesungen, 
Schmuck, Basteleien, von Künstlerhand gefertigte 
Krippen und allerlei mittelalterlicher Tand

Der Nikolaus verteilt Süßigkeiten

Weihnachtsleckereien, Märchenlesungen, 
Schmuck, Basteleien, von Künstlerhand gefertigte 
Krippen und allerlei mittelalterlicher Tand

Der Nikolaus verteilt Süßigkeiten

Schmuck, Basteleien, von Künstlerhand gefertigte 

Burg Hanstein
in winterlicher 

Weihnachtsstimmung

Weitere Informationen unter www.burgruine-hanstein.de

Romantischer Weihnachtsmarkt am ersten 
Adventswochenende von 10:00 - 18:00 Uhr

Krippenausstellung am ersten, zweiten, dritten und 
vierten Adventswochenende von 10:00 - 16:00 Uhr

Weihnachtsleckereien, Märchenlesungen, 
Schmuck, Basteleien, von Künstlerhand gefertigte 
Krippen und allerlei mittelalterlicher Tand

Der Nikolaus verteilt Süßigkeiten

Weihnachtsleckereien, Märchenlesungen, 
Schmuck, Basteleien, von Künstlerhand gefertigte 
Krippen und allerlei mittelalterlicher Tand

Der Nikolaus verteilt Süßigkeiten

Schmuck, Basteleien, von Künstlerhand gefertigte 

Romantischer Weihnachtsmarkt am ersten  
Adventswochenende  von Sa. 10:00 - 21:00 Uhr 
und So. 10:00 - 20:00 Uhr

Krippenausstellung am ersten, zweiten und drit-
ten Adventswochenende von 10:00 - 16:00 Uhr

Weihnachtsleckereien, Märchenlesungen, 
Schmuck, Basteleien, von Künstlerhand gefertigte 
Krippen und allerlei mittelalterlicher Tand

Der Weihnachtsmann verteilt Süßigkeiten

Weitere Informationen unter www.burgruine-hanstein.de
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— Geschenkefinder —— Weihnachtsmärkte —

GESCHENKE
    FINDER

UNSER REGIONALER GESCHENKEFINDER

Unser Geschenkefinder auf den nach-
folgenden Seiten zeigt, dass die 
schönsten Ideen oft ganz nah lie-

gen: bei den Fachgeschäften, Dienst-
leistern und Gesundheitspartnern 

hier im Werra-Meißner-Kreis.

Ob edler Schmuck vom Juwe-
lier, ein neues Hörgerät, das 
Lebensqualität zurückbringt, 
ein stilvolles Zweithaar, das 

Selbstvertrauen schenkt, oder 
Produkte und Beratungen rund um 

Gesundheit und Wohlbefinden. 

Hier finden Sie Geschenke, die mehr sind 
als nur Dinge. Es sind Aufmerksamkeiten 
mit Wert, mit Wirkung, mit Herz.

Und ganz nebenbei unterstützen Sie mit je-
dem Einkauf den regionalen Handel – Men-
schen, die mit Leidenschaft, Fachwissen 
und echter Nähe für ihre Kundinnen und 
Kunden da sind. So wird Schenken doppelt 
schön: für die, die etwas bekommen, und 
für die, die hier vor Ort Zukunft gestalten.

MEHR AUF SEITE 16

GESCHENKE, DIE GUT TUN.

MIT MOMENTEN BEGEISTERN.BESONDERE IDEEN.

Deutschland- 
 Ticket

Mit drinne! 

nvv.de

Jetzt  
herunter- 

laden!

Sofort verfügbar,  
jederzeit kündbar  
in deiner NVV-App.

JETZT BEI

QR-Code scannen  
und  NVV-App laden.

A m Samstag, 29. November, lädt das Biotop in der Wal-
burger Straße 21 in Witzenhausen von 14 bis 18 Uhr 
zum großen Geschenke-Tauschmarkt ein. Unter dem 

Motto „Gemeinsam gegen den Konsumrausch“ können Besu-
cherinnen und Besucher gut erhaltene Dinge mitbringen – ob 
Kleidung, Spielwaren, Bücher, Schmuck oder Dekoratives 
– und dafür neue Schätze zum Mitnehmen und Verschenken 
entdecken.

Mit gemütlichen 
Rahmenprogramm

Die Teilnahme ist kostenlos, jeder Beitrag zum bunten 
Tauschsortiment ist willkommen. Begleitet wird die Aktion 
von einem gemütlichen Rahmenprogramm: Bei Kaffee, Tee, 
Kinderpunsch und Plätzchen können Gäste ins Gespräch 
kommen. Für die jüngsten Besucher gibt es eine eigene Bas-
telecke für Kinder, die zum kreativen Mitmachen einlädt.

Ziel der Aktion ist es, nachhaltige Alternativen zum vorweih-
nachtlichen Konsumrausch aufzuzeigen und gleichzeitig 
Raum für Begegnung und Austausch zu schaffen. (sw)

Geschenke tauschen 
statt kaufen

Biotop Witzenhausen lädt zum Advents-Tauschmarkt

Marc Marshalls Weihnachtskonzerte stehen für 
eine Mischung aus bekannten, traditionellen und 
internationale Weihnachtsliedern, kombiniert mit 

eigenen Kompositionen, Gedichten und Texten. Für viele 
Konzertbesucher sind die besinnlichen und unterhaltsamen 
Weihnachtskonzerte, die oft schon lange im Voraus ausver-
kauft sind, eine liebgewonnene Tradition in der Weihnachts-
zeit. 

Das Publikum feiert die Konzerte von Marc Marshalls grossen 
Deutschland-Tourneen regelmässig mit StandingOvations. 
Mit seiner wandelbaren Stimme transportiert der Bariton 
tiefgehende Emotionen, die direkt ins Herz gehen. Marc Mar-
shall begeistert seit Jahrzehnten mit einfühlsamen Interpre-
tationen bekannter Lieder, aber auch eigenen Kompositio-
nen und zählt so zu den begehrtesten Sängern und Kreativen 
Deutschlands.

Am 9. Dezember gastiert Marc Marshalls um 19:30 Uhr in der 
in St. Crucis in Bad Sooden-Allendorf.

Tickets unter marcmarshall.de und an allen VVK-Stellen.

Weihnachtskonzert mit
Marc Marshall

Am 9. Dezember in St. Crucis Bad Sooden-Allendorf
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— Geschenkefinder — — Geschenkefinder —

Kurhausstr. 2
37242 BSA - Stadtteil Sooden
Tel.: 05652-589577

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag
10.00 - 13.00 Uhr
14.00 - 17.30 Uhr

Golden Glow Treatment
Mit einer Maske aus purem Gold!

Termine nach Vereinbarung

Pflege mit Konzept 
und Gefühl

Wenn die Tage kürzer werden und die Haut nach 
Zuwendung verlangt, lädt Doris Englisch in Bad 
Sooden-Allendorf zu einer Auszeit für Körper und 

Seele ein. In ihrem Kosmetikstudio vereint sie korneother-
apeutische Dermatologie mit natürlicher Pflege, für alle, die 
Hautgesundheit schätzen. Mit Produkten der Marke Koko 
Dermaviduals bietet sie maßgeschneiderte Behandlungen 
für jedes Hautbild. 2026 setzen sich vor allem Trends durch, 
die auf Hautbarriere-Stärkung, Clean Beauty und minimal-
invasive Pflege setzen. Perfekt umgesetzt in ihren appara-
tiven Behandlungen wie z.B. Microdermabrasion oder cup-
ping. Auch eine exklusive Goldbehandlung mit einer 24 carat 
Goldauflage ist ein absolutes Highlight-Treatment.

Auch sanfte Gesichtsmassagen mit edlen Ölen, Maniküren 
der Naturnägel, Schminkberatung mit natürlichen Produk-
ten und Sugaring mit Zuckerpaste gehören zu ihrem Reper-
toire. So wird Schönheitspflege zu einem echten Erlebnis.

Natürlich schön durch den Winter
 mit Doris Englisch Naturkosmetik

ANZEIGE

Weihnachten 
mit Durchblick

Die Adventszeit naht und mit ihr leuchten nicht nur 
die Lichter, sondern auch unsere Augen. Bei Optik 
Emmelmann am Marktplatz 6 in Bad Sooden-Allen-

dorf erwartet Sie in dieser festlichen Saison die Einladung: 
Gönnen Sie sich nicht nur wunderschöne Stunden, sondern 
auch ein neues Seherlebnis mit Brillengestellen. 

Inhaber Markus Emmelmann (Dipl.‐Ingenieur FH) und Au-
genoptikmeisterin Nadine Trümper setzen ganz auf persön-
liche Beratung, damit Ihr Geschenk „Sicht“ unter dem Weih-
nachtsbaum nicht aus dem Rahmen fällt. Bereits seit 2009 
steht das Fachgeschäft für höchste Qualität: individuelle 
Glasbestimmung, moderne Fassungen „Made in Germany“ 
und ein Hausbesuch‐Service für besondere Wünsche. 
Ob stilvoller Klassiker, trendige Holzfassung oder farbenfro-
her Akzent – hier finden Sie genau das Accessoire, das Ihre 
Persönlichkeit strahlen lässt. Machen Sie dieses Weihnach-
ten zu einem Fest für Augen und Herz.

Stilvolle Sehsorge 
bei Optik Emmelmann

ANZEIGE

Zeitlose Eleganz für 
besondere Momente

Ob funkelnde Diamantringe, moderne Smart Jewel-
ry oder klassische Goldstücke –Juwelier Babylon 
in Eschwege verbindet handwerkliche Qualität mit 

einem sicheren Gespür für Stil und Persönlichkeit. Gerade in 
der Vorweihnachtszeit, wenn viele auf der Suche nach einem 
besonderen Geschenk sind, lohnt sich ein Blick auf das edle 
Sortiment des traditionsreichen Fachgeschäfts. Das Angebot 
reicht von feinen Gold- und Silberschmucklinien über hoch-
wertige Trauringe bis hin zu modernen Uhren und stilvollen 
Labordiamanten, die Nachhaltigkeit und Schönheit vereinen. 
Wer das Außergewöhnliche sucht, findet bei Juwelier Ba-
bylon auch maßgefertigte Einzelstücke und personalisierte 
Gravuren – kleine Details, die jedes Geschenk zu etwas Einzig-
artigem machen. „Viele unserer Kundinnen und Kunden legen 
Wert darauf, dass ihr Schmuck eine 
Geschichte erzählt“, erklärt Becker. 
„Deshalb beraten wir individuell, 
nehmen uns Zeit und helfen, 
das passende Stück für 
den jeweiligen Anlass 
zu finden.

Juwelier Babylon empfiehlt Schmuckstücke
 als Geschenk 

ANZEIGE

Geschenke
finder

FÜR DIE LIEBSTEN

WEIHNACHTEN 2025

Wellness
Gesundheit
Trends

Schenken heißt, einem anderen das geben, was man selbst 
gern behalten würde.

von Selma Lagerlöf, schwedische Schriftstellerin

FUNKELNDE 
AUFMERKSAMKEIT

Fo
to

s:
Ad

ob
e 

St
oc

k

KLASSISCH - ELEGANT - MODERN - 
MINIMALISTISCH - NATÜRLICH - EDEL 
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— Rubrik — — Rubrik —

   Hervorragendes Sprach- 
verstehen in jeder Umgebung

   Diskret und wiederaufladbar  
– ohne Batteriewechsel

   Bis zu acht Kopplungen mit  
bluetoothfähigen Geräten bei zwei 
gleichzeitigen Verbindungen

Mit dem neuen Phonak Virto™ R Infinio erleben Sie Hörkomfort 
auf höchstem Niveau. Es wird für Ihr Ohr maßgefertigt und 
ist diskret zu tragen. Dank moderner 
Technologie sind Sie wieder ganz 
nah dran am Leben!

Jetzt Termin vereinbaren und  
unverbindlich Probe tragen!

Mit dem wiederaufladbaren Im-Ohr Hörsystem  
Phonak Virto™ R Infinio.

Einzigartiges Ladesystem  
für kinderleichtes und  

sicheres Aufladen!

Außergewöhnlicher Klang  
mit maßgefertigtem Komfort.

Neu:  
Phonak Charger  

Virto I 

Musterfirma GmbH
Musterstraße 12
01234 Musterort

Telefon: 01234 567890
Fax: 01234 567899
E-Mail: info@musterfirma.de
Internet: www.musterfirma.de

09-2025_PH_Virto_R_Infinio_AZ_90x200mm_RZ.indd   109-2025_PH_Virto_R_Infinio_AZ_90x200mm_RZ.indd   1 21.10.25   17:5121.10.25   17:51

Hörgeräte Studio Susanne
Am Gradierwerk 2a | 37242 Bad Sooden-Allendorf | Brückenstraße 11 | 37213 

Witzenhausen Telefon:05652 - 91 90 981 (BSA) 05542 - 50 73 29 0 (Witzenhausen)

info@hoergeraete-susanne.de  

www.hoergeraete-susanne.de

Wieder hören, 
was wirklich zählt

Wenn leise Musik erklingt und die Adventszeit ihr 
warmes Leuchten entfaltet, ist gutes Hören 
der Schlüssel zu echter Nähe. Im Hörgerätestu-

dio Susanne können Sie sich in diesem Winter selbst das 
schönste Geschenk machen: mit dem neuen Phonak Virto™ 
R Infinio.

Das maßgefertigte Im-Ohr-Hörsystem überzeugt durch her-
vorragendes Sprachverstehen in jeder Umgebung, ist dis-
kret, wiederaufladbar und kommt ganz ohne Batteriewech-
sel aus. Über Bluetooth lässt es sich mit bis zu acht Geräten 
koppeln – zwei davon gleichzeitig – für besten Klang beim 
Telefonieren, Fernsehen oder Musikhören.

Dank des einzigartigen Ladesystems wird Aufladen kinder-
leicht, und moderne Technologie bringt Sie wieder mitten 
ins Leben. Jetzt Termin im Hörgerätestudio Susanne ver-
einbaren und das Phonak Virto™ R Infinio unverbindlich Pro-
be tragen. Weihnachten klingt einfach schöner, wenn man 
alles hört.

Besser hören, besser feiern mit persönlicher Bera-
tung im Hörgerätestudio Susanne 

ANZEIGE
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Weil Lebensqualität 
kein Luxus ist

FÜR MICH UND MEINE LIEBSTEN

ZURÜCK ZUM ICH

Ein neues Gefühl von Selbstvertrauen 
und Natürlichkeit

Haarverlust ist für viele Menschen ein sensibles Thema – umso wich-
tiger ist ein Ort, an dem Vertrauen, Diskretion und handwerkliche 
Perfektion im Mittelpunkt stehen. Im Zweithaarstudio Fissmann in 

Eschwege finden Kundinnen und Kunden seit über 60 Jahren genau das: indi-
viduelle Lösungen, professionelle Begleitung und einfühlsame Beratung.
Ob durch Krankheit, Chemotherapie oder erblich bedingten Haarausfall – das 
Team um Friseurmeister Fissmann steht Betroffenen mit Erfahrung und Herz 
zur Seite. In einem separaten Beratungsraum mit eigenem Eingang wird in 
ruhiger Atmosphäre das passende Modell ausgewählt und anschließend in-
dividuell zugeschnitten und angepasst. Über 300 Perücken und Haarteile aus 
Echt-, Misch- oder Kunsthaar stehen sofort zur Verfügung.
Als zugelassener und präqualifizierter Partner aller Krankenkassen über-
nimmt das Studio die gesamte Abwicklung – von Kostenvoranschlag bis zur 
Direktabrechnung, ohne dass Kundinnen und Kunden in Vorkasse treten müs-
sen. Neben klassischem Haarersatz bietet Fissmann auch die innovative La-
sertherapie „Vita-Hairlight®“, die den Haarwuchs nach Chemotherapien oder 
bei dünner werdendem Haar gezielt stimuliert. Mit Kompetenz, Einfühlungs-
vermögen und Leidenschaft sorgt das Team dafür, dass Menschen nicht nur 
ihr Haar, sondern auch ihr Selbstvertrauen zurückgewinnen – und wieder lä-
chelnd in den Spiegel schauen.

Im Zweithaarstudio Fissmann in Eschwege finden Menschen mit 
Haarverlust individuelle Lösungen

ANZEIGE

— Geschenkefinder —

Wer in Gesundheit und Wohlbefinden 
investiert, schenkt sich Lebensqualität

Zwischen Geschenkelisten und Jahresendtrubel darf man eines nicht 
vergessen: sich selbst. Weihnachten heißt auch innehalten und sich 
etwas Gutes tun: ein Moment der Ruhe, ein Stück Lebensqualität, Zeit 

für sich selbst. Dazu gehört, achtsam mit der eigenen Gesundheit und dem 
eigenen Wohlbefinden umzugehen. In sich zu investieren ist kein Luxus, son-
dern ein Ausdruck von Wertschätzung. 

Wer sich selbst Gutes tut, stärkt Körper und Geist und schafft die besten Vor-
aussetzungen, das Leben mit neuer Energie und Freude zu genießen.
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— Lokales —— Lokales —

„Das Böse ist nie weit weg“

Wenn Oliver Kohl schreibt, dann 
entstehen Welten, die so real 
wirken, dass man vergisst, 

sie seien erfunden. Der aus Eschwege 
stammende Autor versteht es, das All-
tägliche mit dem Abgründigen zu ver-
weben – atmosphärisch und mit einer 
Prise schwarzem Humor. Seine Thriller 
spielen mit der Frage, wie nah Angst 
und Faszination, Licht und Dunkel bei-
einanderliegen. 

Kohl, der hauptberuflich als Zahnarzt 
arbeitet, schreibt seit vielen Jahren 
mit einer Leidenschaft, die aus Beob-
achtung geboren ist: aus Begegnungen 
mit Menschen, aus Momenten, in denen 
der Alltag plötzlich kippt. Seine Figuren 
sind keine Helden, sondern Suchende. 

Menschen, die in Extremsituationen 
geraten und dabei ein Stück Wahrheit 
über sich selbst entdecken. In seinen 
Büchern zeigt sich ein feines Gespür 
für Sprache, Spannung und psychologi-
sche Tiefe. 
Im Gespräch mit „Mein WMK“ spricht 
Oliver Kohl über den Ursprung seines 
Schreibens, seine Inspirationen, über 
Disziplin und Kreativität und darüber, 
warum das Böse manchmal der ehr-
lichste Spiegel des Menschlichen ist.

Herr Kohl, wann und warum haben 
Sie beschlossen, sich dem Schreiben 
von Thrillern zu widmen? Gab es einen 
prägnanten Moment oder eine persön-
liche Erfahrung, die Sie zum Autorwer-
den bewegt hat?

Ein Gespräch mit dem Eschweger Autor Oliver Kohl über Inspiration, Disziplin und die feine Linie 
zwischen Alltag und Abgrund

Von Susanne Wesche

GEWINNSPIEL
Unter allen LeserInnen verlosen 
wir je ein Exemplar seiner Romane 
„Chateau Noir“, „Die fauligen Felder 
1“ und „Lockwood“. Schreiben Sie 
uns bis zum 14. Dezember eine E-
Mail mit dem Betreff „Oliver Kohl“ 
an: gewinnspiel@mundus-on-
line.de. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen.

Kommissar Laurent von der fran-
zösischen Polizei jagt einen sa-
distischen Serienkiller, der es vor 
allem auf die Augen seiner Opfer 
abgesehen hat.

CHATEAU 
NOIR

Der traumatisierte FBI-Agent Jack 
Barnes jagt eine Gruppe von Seri-
enkillern, die ein Netzwerk des To-
des gesponnen haben und muss, 
um sie zur Strecke zu bringen, 
über sich hinauswachsen.

DIE FAULIGEN 
FELDER 1

Sheriff Mitchell muss seine Stadt 
Lockwood vor allerlei Unheil be-
wahren, das mit seltsamen To-
desfällen beginnt und in einem 
Kampf ums Überleben endet.

LOCKWOOD - DUNKLE 
GEHEIMNISSE

Oliver Kohl: Ich schreibe seit ca. 20 
Jahren. Angefangen habe ich mit Kurz-
geschichten aller Art, lyrischen Texten 
und einem Sci-Fi-Roman. Danach habe 
ich mit Freunden Kurzfilme gedreht und 
die Drehbücher dazu geschrieben. 2007 
hatte ich beim Kasseler Drehbuchwett-
bewerb mit dem „Herz des Herkules“ 
den 2. Platz belegt. Doch als Drehbuch-
autor zu arbeiten ist in Deutschland gar 
nicht mal so leicht. 

Außerdem war ich da schon mit mei-
nem Studium der Zahnmedizin durch. 
Da ich aber seit jeher ein großer Thril-
ler-Fan war, hatte ich mich 2020 dazu 
entschlossen, endlich meinen ersten 
Thriller (Zweiteiler „Die fauligen Fel-
der“) zu schreiben und bin drangeblie-
ben, nachdem ich merkte, dass meine 
Thriller gut bei den Lesern ankamen und 
weitere nachgefragt wurden.

Ihre Werke zeichnen sich durch starke 
Stimmung, existenzielle Bedrohung 
und psychische Abgründe aus. Wo-
her stammen Ihre Inspirationsquellen 

– aus realen Ereignissen, eigener Fan-
tasie, literarischen Vorbildern und wie 
wählen Sie Ihre Themen aus?

Oliver Kohl: Ich bin selbst ein großer 
Thriller-Fan für Bücher und Filme. Ich 
habe zudem Bücher über Serienmörder, 
FBI-Ermittlungen und Profiler gelesen. 
Daraus stammt ein Teil meiner Inspira-
tion. Der andere Teil entspringt meiner 
Fantasie. Dazu führe ich seit Jahren 

eine große Buchdatenbank, in der ich 
alle Ideen zunächst aufnehme, diese 
dann ausarbeite, um zu schauen, was 
ich daraus machen kann. Literarische 
Vorbilder sind Stephen King, Preston 
Child, Mathew Delaney, Blake Crouch, 
Richard Laymon, Jack Ketchum, James 
Kestrel. Die Idee zu einem nächsten 
Thriller kommt meist spontan. Mein der-
zeitiges Projekt ist eine Thriller-Reihe, 
die in Frankreich spielt.

Welchen beruflichen Hintergrund ha-
ben Sie und wie beeinflusst er Ihre 
Arbeit als Schriftsteller im Hinblick auf 
Disziplin, Recherche, Geschichtenfin-
dung oder Schreibzeit?

Oliver Kohl: Ich bin Zahnarzt in eigener 
Praxis. Ein Fulltime-Job. Da ich jeden 
Tag eine Stunde zur Arbeit hin- und wie-
der zurückpendele nutze ich die Zeit zur 
Ideenfindung und Ausarbeitung. Re-
cherche und Schreibzeit findet meist 
an freien Tagen oder dem Wochenen-
de statt. Daher sitze ich viel am PC und 
muss mir die Zeit einteilen. Aber das 
Schreiben ist meine Leidenschaft, also 
oberste Priorität und natürlich brauche 
ich auch ein gutes Zeitmanagement.

Sie haben u. a. die Reihe ‚Die fauli-
gen Felder‘ sowie den Roman ‚Châ-
teau Noir‘ veröffentlicht. Welche Ent-
wicklung durchläuft Ihr Schreiben 
gerade? Gibt es neue Genres, Stil-
richtungen oder Medien an denen Sie 
arbeiten?

Oliver Kohl: Ich probiere mich immer 
wieder gerne aus. In meinem Thriller: 
Lockwood – Dunkle Geheimnisse, habe 
ich mit speziellen QR-Codes gearbeitet, 
hinter denen sich professionelle Hör-
buchsprecher verbergen, die eine be-
stimmte Szene im Buch vorlesen. 

Zurzeit arbeite ich an einer Thriller-Rei-
he, die in Frankreich spielt. In Zukunft 
sind unterschiedliche Verknüpfungen 
im Thrillergenre geplant (Western, Wi-
kingerzeit), aber dem Thrillergenre blei-
be ich für immer treu.

Wo sehen Sie sich und Ihre Arbeit in 
fünf oder zehn Jahren? Welche Ziele 
haben Sie als Autor – sowohl inhaltlich 
als auch persönlich und was sollte Ihre 
Leserschaft über Ihre Persönlichkeit 
wissen, das bislang vielleicht weniger 
im Vordergrund steht?

Oliver Kohl: Ich plane in den nächsten 5 
Jahren hauptberuflich vom Schreiben 
leben zu können. Dafür muss ich immer 
weiter schreiben und immer neue Thril-
ler parat haben.
Für 2026 plane ich einen eigenen On-
line-Shop und will schon jetzt im Mar-
keting immer besser werden. Regel-
mäßige Lesungen und Buchmessen 
inklusive. 

Ich möchte mich persönlich weiterent-
wickeln und alles dafür tun, um meinen 
Traum zu leben. Meine Helden müssen 
die „Extra-Meile“ gehen, so auch ich.

Oder direkt
den QR-Code
scannen!

Autor Oliver Kohl bei einer Lesung: 
Der gebürtige Eschweger verbindet 

präzises Erzählen mit psychologischer 
Tiefe und atmosphärischer Spannung. 

Fotos: Oliver Kohl
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Weitere Informationen zu den Reiseangeboten:

Reisebüro Ideal UG

Quedlinburger Str. 8, Hann. Münden
Telefon: 05541 4456 
E-Mail: info@reisebueroideal.de 
Öffnungszeiten: Montag-Freitag 10:00 - 13:00 Uhr & 13:30 - 18:00 Uhr, 

Elisabeth
Burghardt

Christiane 
Henze

Sandra
Turba

IDEALER URLAUB
SEHNSUCHT NACH MEER? 
IHR PARADIES WARTET AM WASSER!
IHR REISEBÜRO IN HANN. MÜNDEN

TÜRKISCHE RIVIERA SIDE

ANDALUSIEN ESTEPONA

GRAN CANARIA PLAYE DE INGLÈS

ÄGYPTEN SHARM EL-SHEIKH

VEREINIGTE
ARABISCHE EMIRATE 

LANZAROTE PUERTO DEL CARMEN

Hotel H10 Estepona Palace

  15.02.2026 - 22.02.2026

ab Hannover

7 Nächte

Halbpension

pro Person im DZ 953 €

Anantara Mina Ras Al Khaimah Resort

  11.01.2026 - 19.01.2026

ab Hannover

8 Nächte

Halbpension

pro Person im DZ 1.903 €

Trendy Aspendos Beach

  03.01.2026 - 10.01.2026

ab Paderborn

7 Nächte

All Inclusive

pro Person im DZ 732€

Hotel Riu Palace Maspalomas

      08.01.2026 - 15.01.2026

ab Hannover

7 Nächte

Halpension

pro Person im DZ 1.391 €

Hotel VIK San Antonio

  18.01.2026 - 25.01.2026

ab Hannover

7 Nächte

Halbpension

pro Person im DZ 1.031 €

Pickalbatros Royal Grand Resort Sharm

  15.01.2026 - 22.01.2026

ab Frankfurt

7 Nächte

All Inclusive  

pro Person im DZ 825 € 

Konrad-Adenauer-Straße 117 I 34123 Kassel 0561 940480 info@steinernes-schweinchen.de

FOLGE UNS

JETZT 
BUCHEN

GÄNSEEXPRESS
Holen Sie sich Ihre Gans 

servierfertig nach Hause!

AB 11. NOVEMBER

GANS 5 KG
KLÖSSE
GRÜNKOHL
APFELROTKOHL
BEIFUSSSAUCE

149,00 €

DINNER & DANCE
Ein Abend voller Musik,

Emotionen & Party!

29. NOVEMBER

19 - 24 UHR
LIVE-MUSIK
MIT GENTLEMAN DEE
MIT DJ MINO
FESTLICHES BUFFET

115,00 € p.P.

CANDLE-LIGHT
Genießen Sie die Zeit zu Zweit 

beim romantischen Dinner!

06. DEZEMBER

19 UHR
4 GANG MENÜ
FÜR 2 PERSONEN
ZZGL. GETRÄNKE
GENUSS & KERZEN

99,00 €

CHRISTMAS

IHRE GENUSSREISE
IM WINTER 2025!

Geschichte lebendig erzählt

Eschwege widmet sich auch in 
diesem Winterhalbjahr wieder 
spannenden Themen aus Ge-

schichte, Erinnerungskultur und regio-
naler Forschung. 

Der Verein für hessische Geschichte 
und Landeskunde 1834 e.V., Zweigver-
ein Eschwege, lädt gemeinsam mit der 
Historischen Gesellschaft, der Volks-
hochschule Eschwege und der Stadt 
Eschwege zu einer neuen Vortragsrei-
he 2025/26 ein. 

Vielseitiges Programm mit Mythen 
und Legenden

Alle Vorträge beginnen um 19 Uhr in der 
Aula der Volkshochschule Eschwege, 
Vor dem Berge 1, und bieten ein vielsei-
tiges Programm – von archäologischen 
Entdeckungen über Mythen und Legen-
den bis hin zu gesellschaftlichen Fra-

gen von Erinnerung und Verantwortung. 
Den Auftakt macht am 11. November 
Dr. Thilo F. Warneke, Leiter der Firma 
Warneke Archäologie, mit Einblicken 
in die Ausgrabungen am Nikolaiplatz. 
Die Funde rund um die ehemalige Kir-
che eröffnen neue Perspektiven auf 
Eschweges Vergangenheit. Am 10. 

Dezember folgt Dr. Thomas T. Müller, 
Direktor der Luther-Gedenkstätten 
in Sachsen-Anhalt, mit einem Vor-
trag zum Bauernkrieg, der sich dem 
500-jährigen Jubiläum widmet.

Geschichtslegenden treffen
auf Widerstand

Im neuen Jahr, am 13. Januar, ent-
larvt Dr. Karl Kollmann, ehemaliger 
Stadtarchivar, einige hartnäckige Ge-
schichtslegenden rund um Eschwege 
– von geheimnisvollen Gängen bis zu 
vermeintlichen Schlachten. 

Den Abschluss bildet am 10. Febru-
ar der Journalist und Buchautor Tim 
Pröse, der in seinem Werk „Wir Kinder 
des 20. Juli“ die Nachfahren der Hit-
ler-Attentäter porträtiert und den Um-
gang mit Widerstand und Schuld in der 
Nachkriegszeit beleuchtet. (sw/red)

Spannende Vortragsreihe 2025/2026 in Eschwege

Foto:Pexels.com
, 
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Einsteigen. Losfahren. Erleben.

DRUCKFRISCH
EINGETROFFEN UND BEREIT ZUM STÖBERN

Unseren Katalog fi nden Sie unter 
www.apelreisen.de oder wir senden
Ihnen ein Exemplar zu!

Apel-Reisen Touristik GmbH  |  Niester Str. 23 • 37213 Witzenhausen   |  Tel.: 0 55 42 - 7 17 77   |   bus@apelreisen.deApel-Reisen Touristik GmbH  |  Niester Str. 23 • 37213 Witzenhausen   |  Tel.: 0 55 42 - 7 17 77   |   bus@apelreisen.de

Luxus-Kurerlebnis in Swinemünde
Polnische Ostseeküste 
8 Reisetage vom 07.03. – 14.03.2026
***** Premium Resort Hamilton

Große Sizilien-Rundreise zum TOP PREIS
10 Reisetage vom 17.03. – 26.03.2026
mit Fährüberfahrten Genua – Palermo - Genua

Holland mit Keukenhof
3 Reisetage vom 30.03. – 01.04.2026
**** Mercure Hotel Amsterdam City

Weltstadt Paris im 4-Sterne Hotel
4 Reisetage vom 03.04. – 06.04.2026
**** Hotel Tribe Paris La Défense Esplanade

Kroatische Inselträume Insel Krk
7 Reisetage vom 13.04. – 19.04.2026
****Hotel Malin in Malinska

Normandie/Frankreich
Alabasterküste, Landungsküste & Calvados
5 Reisetage vom 22.04. – 26.04.2026
*** Ibis Rouen Centre Champ de Mars

Unser Bestseller
Frühling am Gardasee in Riva
6 Reisetage vom 03.05. – 08.05.2026
**** Hotel Savoy Palace in Riva

Alpiner Charme in Ruhpolding
im Chiemgauer Land
6 Reisetage vom 15.05. – 20.05.2026
**** Steinbach Hotel in Ruhpolding

Durch „Heidi’s Schweizer Heimat mit 
Rheinschlucht und mit der Arosabahn
5 Reisetage vom 23.05. – 27.05.2026
**** Hotel Laaxerhof

….. und viele 
weitere Reisen!

TRAUMREISEN
 2026

Eine himmlische 
Weihnachtskomödie

Am Mittwoch, 3. Dezember, um 
19 Uhr lädt das ZIMMER.THEA-
TER zu seiner turbulenten 

Weihnachtskomödie „Schrille Nacht“ 
in den Rathaussaal Großalmerode ein. 
Im Mittelpunkt steht der faule Engel 
Ignatz (Stefan Marx), der auf die Erde 
geschickt wird, um einer ausgewähl-
ten Person ein frohes Fest zu bereiten 
– doch leider hat er keine Ahnung, wem. 

Himmlische Mission mit Chaos

Weihnachtslieder, Plätzchenduft und 
Nächstenliebe sind nicht gerade sei-
ne Stärken, und schon kurz nach sei-
ner himmlischen Mission landet er im 

Chaos: Gemeinsam mit dem gestress-
ten Immobilienmakler Oliver Schmitz 
(Simon Hillebrand) steckt er an Heilig-
abend in einem Fahrstuhl fest.

Was folgt, ist eine himmlisch schräge 
Mischung aus Witz, Chaos und Weih-
nachtsgefühl, bei der kein Auge tro-
cken bleibt. 
Wer die Adventszeit mit einer großen 
Portion Humor beginnen möchte, soll-
te sich dieses Theatervergnügen nicht 
entgehen lassen. (sw)

„Schrille Nacht“ am 3. Dezember im Rathaussaal Großalmerode 

Engel Ignatz (Stefan Marx) und Immobilienmakler Oliver Schmitz (Simon Hillebrand) 
stecken an Heiligabend im Aufzug fest und sorgen in „Schrille Nacht“ für jede Menge 
Verwicklungen, Lacher und herzerwärmende Momente. Foto: © ZIMMER.THEATER

D er Jugendhilfe Süd-Niedersachsen e.V. sucht für die Fach-
dienste: Familiäre Bereitschaftspflege | Familiensonder-
pflege | Gastfamilien für junge Flüchtlinge

Familien mit Zeit und Herz, die mit uns zusammenarbeiten. Als Familiä-
re Bereitschaftspflege (FBB) können Sie einem Kind für eine vorüber-
gehende Zeit ein liebevolles Zuhause geben und es danach auch wieder 
verabschieden. Sie begleiten das Kind feinfühlig bei Kontakten mit den 
leiblichen Eltern und helfen ihm bei dem Übergang in eine Folgehilfe. 
Sie erleben durch Ihre einfühlsame Arbeit, wie aus einem verängstig-
ten, vernachlässigten Kind ein fröhlicher, besser entwickelter kleiner 
Mensch wird. Als Sonderpflegestelle (FSP) und Pflegefamilie für Ju-
gendliche sind Sie erfahrene Eltern, bestenfalls mit pädagogischem 
Profil. In Ihrer Familie unterstützen und begleiten Sie kleine und grö-
ßere junge Menschen mit belastenden Lebenserfahrungen und deren 
Folgen. Mit Ihrer Geduld und Ihrem Einfühlungsvermögen geben Sie 
diesen Kindern und Jugendlichen einen stabilen Lebensrahmen bis 
sie flügge werden. 
Als Gastfamilie für unbegleitete minderjährige Ausländer (UMA) geben 
Sie diesem jungen Menschen in Ihrer Familie einen Ort der Sicherheit 
und Geborgenheit, wo sie nach langer Flucht alleine ohne Eltern zur 
Ruhe kommen dürfen. Bei Ihnen kann sich der junge Mensch durch die 
entstehende feste und verlässliche Beziehung auf den Weg machen, ein 
eigenständiges Leben und eine langfristige Perspektive zu entwickeln.

Gutes tun – für andere 
da sein – gemeinsam 

etwas bewegen

ANZEIGE
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Was Bonhoeffer heute zu sagen hat

Am Donnerstag, 11. Dezember, 
ab 19 Uhr lädt die Ev. Markt-
kirche St. Dionys in Eschwege 

zu einem besonderen Gedenkabend 
ein. Unter dem Titel „Was Bonhoeffer 
heute zu sagen hat“ wird an das Leben 
und Wirken des Theologen und Wider-
standskämpfers Dietrich Bonhoeffer 
erinnert, dessen Hinrichtung im Kon-
zentrationslager Flossenbürg sich in 
diesem Jahr zum 80. Mal jährt. 

Bonhoeffer war ein Mann des Glau-
bens und zugleich einer der mutigsten 

Gegner des nationalsozialistischen 
Regimes. Seine Schriften, sein kon-
sequentes Handeln und sein theo-
logisches Denken sind bis heute von 
großer Bedeutung. Was können wir 
aus seinem Leben lernen – über Zivil-
courage, Verantwortung und den Mut, 
den eigenen Überzeugungen treu zu 
bleiben?

Noch immer politisch aktuell?

Diesen Fragen widmet sich Landes-
bischöfin Prof. Dr. Heike Springhart 

(Ev. Landeskirche in Baden) in ihrem 
Vortrag. Als Podiumsgast wird Mi-
chael Roth, ehemaliges Mitglied des 
Deutschen Bundestages und Staats-
minister für Europa, Bonhoeffers poli-
tische und gesellschaftliche Aktualität 
beleuchten. Die Leitung des Abends 
übernimmt Sieglinde Repp-Jost.

Veranstaltungsort
und Eintritt

Ev. Marktkirche St. Dionys, Bei der 
Marktkirche, Eschwege – Eintritt frei

Gedenkabend zum 80. Todestag des Theologen und Widerstandskämpfers am 11. Dezember
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Herren- 
anzüge 

Bischofstr. 13, 37284 Bischhausen 
Tel.: 0 56 58 - 83 36

Facebook.com/ 
flick-flack-moden

Konfirmation,
Abschlußball

etc.

Termin 
nach Vereinbarung!

Festmode
Damen, Herren, Kinder 

für jeden Anlass

FESTLICHE MODE 2026 
IST DA!

ABIBALL, KONFIRMATION 
UND VIELES MEHR!

HOSENVIELFALT PUR: FINDEN SIE IHRE PERFEKTE PASS-
FORM BEI UNS! (DAMEN, HERREN UND KINDER)

Die Suche nach dem perfekten 
Weihnachtsgeschenk kann oft 
stressig sein – warum also nicht 

etwas schenken, das wirklich jeder 
mag? Wir haben die ideale Lösung: Ge-
schenkgutscheine!
Ob für Familie, Freunde oder Kollegen 
– mit einem Geschenkgutschein liegt 
man immer richtig.  Der Beschenkte 
kann selbst entscheiden, was er möch-
te und Sie haben die Gewissheit, ein 

persönliches und dennoch flexibles Ge-
schenk ausgesucht zu haben.

Machen Sie dieses Weihnachten un-
vergesslich und schenken Sie Freude, 
die bleibt!

Besuchen Sie uns und sichern Sie sich 
Ihren Geschenkgutschein, gültig auf 
unser gesamtes Sortiment (Damen-, 
Herren- und Kindermode).

Verschenken Sie Freude!
Geschenkgutscheine für Mode, festive Anlässe und mehr!

Ob elegantes Kleid 
in lang, ¾-Län-
ge oder kurz, 

stilvoller Jum-
psuit, Hosen-
anzug oder 
eine schicke 
Hose mit 
raffiniertem 
Oberteil – bei 
uns finden Sie 
das perfekte 
Outfit für Ihren 
b e s o n d e r e n 
Anlass.

Erhältlich in den 
Größen 32 bis 
52 (auf Anfrage 
auch größer). Wir 
beraten Sie gerne 
individuell und typge-
recht!

Auch unsere Her-
ren kommen nicht zu 

kurz: Von jugendlich-mo-
dern über sportlich bis 
hin zu klassischelegant 

– bei uns finden 
Sie Anzüge, Ho-
sen und Sakkos 
in den Größen 

44 bis 64, in ex-
traschmaler, nor-

maler oder Kom-
fort-Passform. 

Und für unsere jun-
gen Kunden gibt es 
festliche Mode ab 
Größe 104 bis 188 
– perfekt für Fami-
lienfeiern, Kommu-

nion, Abschlussball 
oder andere beson-
dere Momente.

Wir stehen Ihnen mit 
Rat und Tat zur Seite – 
damit Sie sich rundum 
wohlfühlen können.

Ihr festliches Wohl-
fühloutfit wartet auf Sie!

ANZEIGE

Dietrich Bonhoeffer wurde 1906 in Bres-
lau geboren und war lutherischer Theo-
loge, der sich am deutschen Widerstand 
gegen den Nationalsozialismus beteiligt 
hatte. Ebenso war er nach seiner Habi-
tuation als Privatdozent in Berlin tätig. 
Foto: © dreamstime, Sergei Nezhinskii

Geschenkgutscheine
erhältlich

Die Jobarena Münden (JAM) geht in die zweite Runde! Nach 
dem erfolgreichen Start im vergangenen Jahr öffnet die 
Ausbildungsmesse am Freitag, 6. Februar 2026, wieder ihre 

Türen an den Berufsbildenden Schulen (BBS) Münden. Von 10 bis 15 
Uhr dreht sich alles um Ausbildung, Beruf und Zukunft. Organisiert 
wird die Messe von den BBS gemeinsam mit der Agentur für Arbeit, 
der IHK Hannover und der Kreishandwerkerschaft Südniedersach-
sen. Ziel: Jugendliche sollen unkompliziert mit Betrieben, Schulen 
und Institutionen aus der Region ins Gespräch kommen. Erstmals 
findet die JAM an einem Freitag statt – ideal für Schulklassen, die 
gemeinsam mit ihren Lehrkräften vorbeischauen können. So kön-
nen noch mehr Jugendliche Berufe live erleben, Fragen stellen und 
direkt Antworten erhalten. Über 30 Unternehmen aus Handwerk, 
Industrie, Gesundheit und Verwaltung sind mit dabei. Viele Stände 
bieten Mitmachaktionen und werden von Auszubildenden betreut. 
Ein besonderes Extra kommt von Weser Metall Umformtechnik 
(WMU): Der Betrieb sponsert mehr als 50 Paar Sicherheitsschuhe 
an Schüler*innen, die sich am Messetag für eine Ausbildung oder 
Schulform anmelden, in der diese benötigt werden. Die Jobarena 
Münden 2.0 bietet damit erneut beste Chancen für den direkten 
Einstieg in Ausbildung und Beruf – kurz, praktisch und regional.

Freitag, 6. Februar 2026, 10–15 Uhr, BBS Münden (Auefeld 8)
Unternehmen können sich bis 5. Dezember 2025 anmelden 
unter oeffentlichkeitsarbeit@bbs-hmue.de

Jobarena Münden 2.0
Chancen direkt vor der Haustür

Jetzt anmelden
und Ticket

sichern

bbs-muenden.de

Freitag,
06.02.2026

10:00 - 15:00 Uhr

JobArenaMünden
- Bildung und Beruf -
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Mitten im idyllischen Dohren-
bach liegt die Wegwarte. In 
einem ehemaligen Hotelge-

bäude wird hier ein lebendiger „Lern- 
und Forschungsraum für wahrneh-
mende Gesellschaftsgestaltung und 
fürsorgendes Wirtschaften“ aufgebaut. 
Von offenen Gasthausabenden, über vor 
Ort angebautem Gemüse auf Spendenba-
sis bis hin zu Veranstaltungen zu Demo-
kratie und Wirtschaft gibt es dort einiges 
zu erleben. Die Angebote sind vielfältig 
und laden Menschen ein, gemeinsam zu 
reflektieren, zu gestalten und sich auszu-
tauschen. Im folgenden Interview spre-
chen wir mit dem Ökonomen Johannes 
Euler, der das Projekt mitinitiiert hat.

Wie kam das Projekt in Dohrenbach zu-
stande und was genau haben Sie vor?

Johannes Eu-
ler: Wir kom-
men beide aus 
der Erwachse-
nenbildung und 
waren mit den 
unterschied-
lichen Gruppen 
immer wieder an 
dem Punkt, dass 
wir am Ende von Seminaren den Ein-
druck hatten: „Jetzt sind die Grundlagen 
geschaffen, jetzt könnte es richtig los-
gehen!“ Und so kam uns die Idee, einen 
Ort zu schaffen, an dem Menschen über 
einen längeren Zeitraum im Alltag mit-
einander lernen, wie sie den vielen Her-
ausforderungen der heutigen Zeit kons-
truktiv begegnen können. Dabei geht es 
zunächst darum, das Bestehende mit 
unterschiedlichen Sinnen und aus ver-
schiedenen Perspektiven zu begreifen. 
Und aus dieser Wahrnehmung heraus ei-

gene Gestaltungsimpulse in die Tat um-
zusetzen. Das verstehen wir unter wahr-
nehmender Gesellschaftsgestaltung, im 
Grunde geht es uns also um Demokratie. 

Und wo kommt da das fürsorgende 
Wirtschaften ins Spiel?

Johannes Euler: In einer Welt, die so 
maßgeblich durch die Art und Weise zu 
Wirtschaften geprägt ist, lassen sich 
Demokratie und Ökonomie nicht unab-
hängig voneinander behandeln. Fürsor-

gendes Wirtschaften dreht sich nicht 
um Profite sondern um Bedürfnisse. Wir 
tragen bei was wir können und bekom-
men, was wir brauchen. So gibt es bei 
unseren Veranstaltungen keine festen 
Preise, sondern Menschen mit mehr Geld 
können mehr beitragen und Menschen 
mit weniger eben weniger – und das 

klappt. Das ehemalige Hotel zur Warte 
haben wir mit Spenden und Darlehen 
zahlreicher Menschen, die unsere 
Arbeit unterstützen, kaufen können. 

Welche Rolle spielt der Ort – das 
Haus in Dohrenbach?

Johannes Euler: Einen ganz we-
sentlichen. Das Haus bietet sehr 
gute Bedingungen für unsere Wei-

terbildung, bei der bis zu 24 Men-
schen unter-
s c h i e d l i c he r 
A l te r ss t u fe n 
für mindes-
tens ein Jahr 
g e m e i n s a m 
mit uns lernen 
und forschen. 
Und an dem 

Ort gab es auch 
die Möglichkeit 

eine Samen- und Gemüsegärtnerei, die 
auf ähnliche Weise wirtschaftet, aufzu-
bauen, sowie die Infrastruktur für das 
Gasthaus und das Badehaus, die beide 
Schritt für Schritt aufgebaut und solida-
risch gestaltet werden sollen. Gärtnerei, 
Gasthaus und Badehaus zeigen auf, wie 
wir vorgehen wollen. 

Wir fragen: Was ist schon da, was 
braucht es, und wie können wir das auf 
fürsorgende und solidarische Weise 
möglich machen?
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Brennt bald wieder Licht im Fahrbachtal?

Wer in diesen Tagen durchs 
Fahrbachtal wandert, spürt 
sofort: Hier tut sich was. 

Zwischen Buchen und Bachlauf blitzt 
warmes Licht durch die Dämmerung. 
Das Leuchten bedeutet noch nicht, 
dass die Gaststätte wieder geöffnet 
hat. Sehr wohl ist es aber ein Zeichen 
dafür, dass es auf der Baustelle, die 
vom Verein Team Waldschlösschen be-
trieben wird, kräftig vorangeht. 

Schneller vorangekommen
als gedacht

Seit Monaten arbeiten die Ehrenamt-
lichen des Vereins mit Hingabe und 
handwerklichem Können an dem Ge-
bäude, das lange dem Verfall preisge-
geben war. Über 2.500 Arbeitsstunden 

sind bereits geleistet: Balken wurden 
ersetzt, Mauern freigelegt, Drainagen 
verlegt, das Dach neu gedeckt, die Be-
leuchtung installiert. „Manches war 
schwieriger, als wir dachten – aber wir 
sind schneller vorangekommen, als wir 
es je erwartet hätten“, erzählt Wiegand. 
„Und das, obwohl jede Schraube, jeder 
Balken von Freiwilligen bewegt wird.“

Mit der Baustellenparty im Oktober 
– der ersten und einzigen während 
der Bauphase – öffnete der Verein für 
einen Tag die Türen und zeigte, was 
schon geschafft ist. Hunderte kamen, 
viele schwelgten in Erinnerungen an 
frühere Ausflugstage, andere staun-
ten über den Fortschritt. Musik, Grill-
duft, Kinderlachen und der legendäre 
Schmandkuchen von Ulla Hahn sorg-

ten für die passende Stimmung. „Wir 
wollten keine Reden halten“, sagt Wie-
gand. „Jeder sollte einfach sehen, was 
hier wächst.“ 

Ein Ziel für Wanderer,
Familien und Vereine

Tatsächlich ist es ein Stück Identität: 
1952 von Otto Dummer erbaut, war das 
Waldschlösschen über Jahrzehnte Ziel 
unzähliger Wanderer, Familien und 
Vereine. Ein Ort, an dem Geschichten 
erzählt, Lieder gesungen und Freund-
schaften gepflegt wurden. Dass er nun 
mit solcher Energie wiederaufgebaut 
wird, ist ein Glücksfall. Noch ist nicht 
alles fertig. Aber das Ziel ist klar: Mitte 
nächsten Jahres sollen sich die Türen 
wieder öffnen. (sw)

Das Waldschlösschen bei Großalmerode erwacht zu neuem Leben

Wahrnehmen und Fürsorgen: 
Die Wegwarte in Dohrenbach
Bildung, Gasthaus, Gärtnerei, Badehaus: ein Ort, an dem Menschen lernen, 

wie gutes Leben heute und morgen gelingen kann
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Infos zum Waldschlösschen

Das Waldschlösschen im Fahrbachtal steht für 
Gemeinschaft, Natur und Tradition. Der Ver-
ein „Team Waldschlösschen Großalmerode 

im Kaufunger Wald e.V.“ möchte diesen besonderen 
Ort erhalten und beleben. Ziel ist eine nachhaltige 
Sanierung, die Geschichte bewahrt und moderne 
Nutzung ermöglicht. Das Waldschlösschen soll Aus-
gangspunkt für Naturerlebnisse und Treffpunkt für 
Begegnung werden. Gelebt werden dabei Nachhal-
tigkeit, Engagement und die Verbindung von Tradi-
tion und Innovation. Jede Unterstützung hilft, diese 
Vision zu verwirklichen.



JÖRG SPARBIER  |  Danziger Str.1  |  34346 Hann. Münden (Hedemünden) 

Mobil: 0172 – 56 15 032 | Fax: 05545 16 55 |   info@naturhaus-sparbier.de

NATURHAUS SPARBIER

MONTAGEN 
ALLER ART

WIR SIND IHR PARTNER VOR ORT VON:

Planung, Lieferung u. Montage von Einzelmöbel bis zur 

kompletten Ladeneinrichtung sowie Ladenumbauten!

Aufmass, Lieferung & Montage von Garagentoren und Torantrieben, 

Insektenschutz, Markisen, Plissees, Vorbaurolladen

www.naturhaus-sparbier.de

— Lokales —

Global Player investiert
in Hessisch Lichtenau

In Hessisch Lichtenau entsteht ein 
neues, modernes Logistikzentrum 
des international tätigen Familien-

unternehmens FIEGE Logistik – einem 
der führenden Anbieter von Logistik-
lösungen in Europa. Das Unternehmen 
hatte bereits im Jahr 2019 ein rund 
102.000 Quadratmeter großes Grund-
stück im Gewerbegebiet an der Span-
genberger Straße erworben und hält 
seither konsequent an seiner Stand-
ortentscheidung fest.

Bürgermeister Dirk Oetzel zeigte sich 
bei einem Vor-Ort-Termin erfreut über 
die aktuelle Entwicklung: „Wir freuen 
uns sehr, dass Fiege in Hessisch Lich-
tenau investiert und den Standort zu 
einem weiteren wichtigen Baustein 
seines Logistiknetzwerks in der Mitte 
Deutschlands entwickelt“, betont Bür-
germeister Oetzel.

„Unser Dank gilt dem Unternehmen 
für das Vertrauen in unsere Stadt, al-
len beteiligten Behörden, insbesonde-
re dem Werra-Meißner-Kreis mit der 
Unteren Bauaufsicht, sowie der Stadt-
verwaltung für ihren engagierten Ein-

satz. In den vergangenen Wochen und 
Monaten haben wir intensiv und ver-
trauensvoll mit Fiege zusammengear-
beitet, damit dieses Projekt realisiert 
werden kann.“

Baustart in 
Hessisch Lichtenau

Nach einer längeren Planungs- und 
Abstimmungsphase hat das Projekt 
nun sichtbar begonnen: In den vergan-
genen Wochen starteten die Erdarbei-

ten sowie der Bau der neuen Zufahrt 
von der Spangenberger Straße. Auf 
dem Gelände entstehen künftig rund 
52.000 Quadratmeter Logistikfläche, 
verteilt auf fünf Hallen. Damit setzt Fie-
ge ein deutliches Zeichen für den Wirt-
schaftsstandort Hessisch Lichtenau.

Auch Nachhaltigkeit 
im Fokus

Das neue Logistikzentrum wird nach-
haltig geplant: Vorgesehen sind zwei 
Photovoltaikanlagen mit einer Ge-
samtleistung von rund 4.800 kWp so-
wie der Einsatz von Wärmepumpen 
zur umweltfreundlichen Energiever-
sorgung. „Es freut uns sehr, dass nach 
der intensiven Planungsphase nun 
sichtbar Bewegung in diesen Teil des 
Gewerbegebietes kommt. 

Das Projekt zeigt: Hessisch Lichtenau 
ist mit seiner guten Anbindung in zent-
raler Lage ein attraktiver Wirtschafts-
standort, in dem sich auch große, 
international tätige Unternehmen an-
siedeln“, so Bürgermeister Oetzel ab-
schließend. (red/Stadt HeLi)

Baustart für neues FIEGE-Logistikzentrum
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Bebelstr. 18 | 34346 Hann. Münden
Tel.: 0 55 41 / 7 01 91 30 | info@meyer-elektro-technik.de

www.meyer-elektro-technik.de

 � Elektroinstallationen   
(Planung-Wartung-Reparatur)

 � Photovoltaik Anlagen

 � Stromspeicher

 � Beleuchtungskonzepte

 � Satelliten- & Antennentechnik

 � Daten- & Netzwerktechnik

 � Smart Home  

Geschützt durch die kalte Jahreszeit 

Wenn es um hochwertige Ga-
ragenlösungen, zuverläs-
sige Reparaturen und zu-

gleich einen spürbaren Mehrwert für 
Wärmeschutz und Sichtkomfort in der 
dunklen Jahreszeit geht, ist Naturhaus 
Sparbier der Ansprechpartner vor Ort. 
Seit 1995 steht das Unternehmen für 
„Montagen aller Art“ und bietet heute 
insbesondere den Verkauf, die Monta-
ge und die Reparatur von Garagento-
ren an. Ein Garagentor ist nicht mehr 
nur das Tor zur Aufbewahrung des 
Fahrzeugs, sondern ein zentraler Teil 
des Hauses. Es sorgt für Sicherheit, 
Wärmedämmung und komfortablen 
Zugang. Naturhaus Sparbier setzt auf 
namhafte Hersteller, fachgerechte Pla-
nung und Montage inklusive nachträg-
licher Reparatur vorhandener Anlagen. 
Besonders in den kommenden Mona-
ten, wenn die Tage kürzer werden und 
Temperaturschwankungen zunehmen, 
zahlt sich ein modernes Garagentor 

aus: gute Dichtigkeit, ein ruhiger Lauf 
und eine stabile Konstruktion helfen, 
Energieverluste zu minimieren und das 

Wohn- oder Arbeitsumfeld rundum si-
cher und geschützt zu halten. Auch ein 
bestehendes Tor kann mit der Zeit an 
Funktionalität verlieren; etwa durch 
Federbrüche, verschlissene Rollladen-
panzer oder nicht mehr ordnungsge-
mäß arbeitende Antriebe. Naturhaus 
Sparbier bietet hier einen umfassen-
den Reparatur- und Service-Service 
an: schnell, kompetent und mit Blick 
auf Wirtschaftlichkeit. Dank langjäh-
riger Montageerfahrung gelingt eine 
fachgerechte Instandsetzung – das 
schont Ihre Investition und verlängert 
die Lebensdauer Ihrer Anlage.
Zudem empfiehlt das Unternehmen, 
gerade in Herbst und Winter, das The-

ma Sicht- und Wärmeschutz nicht zu 
vernachlässigen: Vorbau-Rollläden 
oder moderne Sonnenschutzsysteme 
steigern nicht nur den Wohnkomfort, 
sondern unterstützen aktiv die Wärme-
dämmung, wenn Fenster und Tore opti-
mal eingebunden sind.

Garagentore und Reparaturservice von Naturhaus Sparbier

Gegründet im Jahr 1995, hat sich Natur-
haus Sparbier von Montagen im Außenbe-

reich über Ladenbau bis hin zur Spezial-
firma für Garagentore entwickelt. 

ANZEIGE
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Fotos: Stadt Hessisch-Lichtenau

Schon gewusst?

Im nächsten Jahr stehen vor allem grüne Bau-
stoffe im Trend. Energiesparende Technik und 
Passivhäuser sind dadurch längst kein Nischen-

thema mehr. Geprägt wird es durch Materialien wie 
Holz, recycelter Beton,  Naturstein und modulare 
Systeme. Hier steht nicht nur Design im Fokus, son-
dern auch die CO2-Reduktion.
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Das REWE Team
aus Bad Sooden-Allendorf 
wünscht eine schöne Adventszeit.

www.rewe.de

Für Druckfehler keine Haftung

Für Sie geöffnet: Montag - Samstag von 7 bis 22 Uhr

37242 Bad Sooden-Allendorf
Städtersweg 1

Drietchen oHG

Glanzvoller Gala-Abend
im Werratal-Zentrum

A m Samstag, 6. Dezember, ab 19 
Uhr öffnet das Werratal Kultur- 
und Kongress-Zentrum seine 

Türen für einen Abend voller Musik und 
festlicher Eleganz. Der traditionelle Ga-
la-Abend verspricht beste Unterhaltung 
für Tanzfreunde und Genießer. Nach 
einem prickelnden Sektempfang sorgt 
die beliebte Live-Band „No Limit“ für 
mitreißende Rhythmen, die kein Tanz-
bein stillstehen lassen.

Für heitere Momente zwischen Walzer, 
Discofox und Swing sorgt Comedy-
künstler „Caspian“, der mit Witz, Charme 
und feiner Beobachtungsgabe das Pu-
blikum begeistert. Freuen Sie sich auf 
einen Abend, der Glanz, Lebensfreude 
und vorweihnachtliche Stimmung ver-
eint. Ob als Paar, in Gesellschaft oder 
mit Freunden – dieser Ballabend bietet 
den perfekten Rahmen, um stilvoll zu fei-
ern, zu tanzen und das Jahr in festlicher 
Atmosphäre ausklingen zu lassen. (sw)

Bad Sooden-Allendorf lädt zu einem unvergesslichen Tanzabend ein

Kunst im Dialog

Mit einem vielfältigen Pro-
gramm zwischen Glaskunst, 
Fotografie, Malerei und 

Zeichnung lädt der Kunstverein Esch-
wege e.V. gemeinsam mit der Kreis-
stadt Eschwege auch in den kommen-
den Monaten wieder zu spannenden 
Ausstellungen in den Lichthof des 
Hochzeitshauses ein. Den Auftakt 
macht am 5. Dezember die Dortmunder 
Künstlerin Heide Kemper, deren filigra-
ne Glaskunstwerke Licht und Transpa-
renz in eindrucksvoller Weise verbin-
den. Die Ausstellungseröffnung findet 
am 12. Dezember um 19 Uhr statt.

Im neuen Jahr folgt am 20. Februar 2026 
der Fotograf Axel M. Mosler (Dortmund), 
dessen Werke den Blick für Strukturen 
und Stimmungen schärfen. Die Vernis-

sage ist am 27. Februar. Am 22. Mai 
präsentieren Michael Bunge (Kassel) 
und Barbara Dimanski (Halle) ihre Ma-
lerei, gefolgt von Maja Oschmann (Kas-
sel) mit feinen Tuschezeichnungen, 
die ab 14. August zu sehen sind. Zum 
Jahresende steht ab 4. Dezember der 
große Fotowettbewerb „Da steckt Mu-
sik drin“ im Fokus, der künstlerische 
Sichtweisen auf Klang und Bewegung 
vereint. Den Abschluss der Saison bil-
det Prof. Bernd Müller-Pflug (Bremen) 
mit Malerei, die ab 20. Februar 2027 
gezeigt wird.

Im Mai 2027 folgt mit der Schau „Beste 
Bilder 2026“ ein Rückblick auf die ein-
drucksvollsten Werke des Jahres – ein 
lebendiger Querschnitt durch das Jahr. 
(sw/red)

Das Jahresprogramm 2025/2026 des Kunstvereins Eschwege

Ab 12. Dezember bis 20. Februar 2026 sind 
im Lichthof des Hochzeitshauses Foto-

grafien von Axel M. Mosler aus Dortmund 
zu sehen. Foto: Mosler/privat

— Veranstaltungen —

Genussvolle Winterdrinks

Foto: Pexels.com

Winterlicher 
Apfel-Zimt-Spritz

ZUTATEN FÜR 1 GLAS

100 ml Apfelsaft (naturtrüb), 50 ml Pro-
secco oder Sekt, 30 ml Zimtlikör oder 
Calvados, 1 Spritzer Zitronensaft, Eiswürfel, 	
Apfelscheibe & Zimtstange zur Deko

ZUBEREITUNG

Apfelsaft, Zimtlikör und Zitronensaft mit 
Eiswürfeln ins Glas geben, kurz umrüh-
ren und mit Prosecco auffüllen. Mit einer 
dünnen Apfelscheibe und einer Zimtstange 
garnieren – duftet nach Weihnachtsmarkt 
pur.

Bratapfel-Martini
mit Spice

ZUTATEN FÜR 1 GLAS

40 ml Wodka, 20 ml Vanillelikör, 40 ml 
Bratapfellikör oder Apfelsaft mit Zimt, 1 TL 
brauner Zucker, 1 Prise Zimt

ZUBEREITUNG

Alle Zutaten im Shaker mit Eis kräftig 
schütteln, in ein gekühltes Martini-Glas 
abseihen und mit etwas Zimt bestäuben. 
Optional: Glasrand vorher in Zimt-Zucker 
tauchen – für die Extraportion Weihnachts-
stimmung.

Der herbe 
Cranberry-Gin-Fizz

ZUTATEN FÜR 1 GLAS

40 ml Gin, 60 ml Cranberrysaft, 10 ml 
Limettensaft, 1 TL Ahornsirup oder Honig, 
Sodawasser zum Auffüllen, Rosmarinzweig 
& frische Cranberries zur Deko

ZUBEREITUNG

Gin, Cranberrysaft, Limettensaft und 
Ahornsirup in ein Glas mit Eis geben, 
umrühren und mit Soda auffüllen. Mit 
Rosmarinzweig und Cranberries garnieren – 
fruchtig, frisch und festlich.
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DEINE REGION. DEIN LEBEN. 
DEIN 365-TAGE-NEWSPORTAL.

Jetzt scannen und die aktuells-
ten News, Veranstaltungen und 

Geschichten entdecken.

Seite 32
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— Veranstaltungen —
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Am Samstag, 22. November, ab 20 Uhr 
rockt UDOPIE das E-Werk Eschwege mit 
den größten Hits des Panikrockers. Mehr 
als nur eine Coverband, feiert die Show 
die Botschaften von Freiheit, Liebe und 
Toleranz – ganz im Geist von Udo Linden-
berg. Mitreißend, authentisch und voller 
Energie bringt UDOPIE die Magie Udos live 
auf die Bühne.
 
Einlass ab 19 Uhr, Abendkasse 30 €.

22. NOVEMBER, 20 UHR

Udo Lindenberg Tribute 
Show

Ab 19 Uhr präsentiert Autor Oliver Kohl in 
der Aula der VHS in Eschwege (Vor dem 
Berge 1) seine spannenden Thriller voller 
Nervenkitzel, Gänsehaut und überra-
schender Wendungen.

Die Gäste erwartet ein fesselnder Abend, 
der tief in die düsteren Gassen Lockwoods 
und in die geheimnisvollen Hallen von 
Château Noir führt. Verrat, Rache und 
dunkle Geheimnisse verweben sich zu 
Geschichten, die atemlos machen. Zwei 
Schauplätze, ein Ziel: pure Spannung.

21. NOVEMBER, 19 UHR

Autorenlesung mit 
Oliver Kohl
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Am Freitag, 21. November, ab 20 Uhr lädt 
das E-Werk Eschwege zur musikalischen 
Reise durch die Geschichte der Country 
Music ein. 

Gert, Songwriter und Kenner des Genres, 
führt mit befreundeten Sängerinnen und 
Sängern durch Klassiker von Johnny Cash 
bis zu den Dixie Chicks – mit Geschichten 
von Liebe, Sehnsucht und Fernweh.

21. NOVEMBER, 20 UHR

Country Night mit
Gert & Friends 
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Der Eschweger Weihnachtsmarkt 
verzaubert Obermarkt und Marktplatz 
mit stimmungsvoller Beleuchtung und 
festlichem Flair. Zwischen regionaler 
Handwerkskunst und liebevoll ausge-
wählten Geschenkideen laden zahlreiche 
Stände zum Bummeln und Genießen ein. 
Köstlichkeiten, heißer Glühwein und ein 
abwechslungsreiches Bühnenprogramm 
sorgen für beste Stimmung – auch für 
Kinder gibt es viel zu erleben.

12.-14. DEZEMBER

Weihnachtsmarkt mit 
Flair in Eschwege

Am Sonntag, 7. Dezember, von 14:00 
bis 15:30 Uhr laden Prof. Dr. Andreas 
Bürkert und PD Dr. Martin Wiehle zu einem 
besonderen Vortrag mit Rundgang ein: 
„Sagen und Märchen aus Pakistan und 
deren Bedeutung für Pflanzenvielfalt“. Die 
Referenten zeigen, wie uralte Legenden 
und mündliche Überlieferungen Einblicke 
in die Nutzung und Verbreitung von 
Pflanzen geben. In den Geschichten aus 
agro-pastoralen Lebensräumen spiegeln 
sich Umwelt, Mensch und Natur auf 
faszinierende Weise wider. 

7. DEZEMBER, 14 UHR

Sagen und Märchen 
aus Pakistan 
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Die Sängerin Jorita Solf und Ihre Musiker 
tauchen für das Programm nach Perlen 
internationaler Songpoeten und inter-
pretieren sie neu – sehr emotional, mal 
ernsthaft oder mit einem Augenzwinkern, 
aber immer mit großem Respekt vor dem 
Original und mit einer Musikalität, die 
ihresgleichen sucht. Als musikalischer 
Gast ist der Sänger Stefan Heinz ein-
geladen. Seit nunmehr 18 Jahren ist diese 
exklusive Konzertreihe in Thüringen und 
Hessen beheimatet. Nun gastiert sie im 
E-Werk in Eschwege.

11. DEZEMBER, 20 UHR

Kamingeflüster mit
Princess Jo
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— Veranstaltungen —

Das ist los 
im WMK

6. DEZEMBER, 16 UHR, 
BAD SOODEN-ALLENDORF

30 Jahre Panflötenmagie: 
Edward Simoni

Am Samstag, 6. Dezember, ab 16 Uhr gastiert 
der europaweit gefeierte Panflötist Edward 
Simoni in der St. Crucis-Kirche Bad Sooden-
Allendorf. Zum 30-jährigen Bühnenjubiläum 
präsentiert der Ausnahmemusiker seine 
größten Hits und entführt das Publikum 
in eine Welt voller Gefühl, Virtuosität und 
Klangzauber. Ein unvergessliches Konzert-
erlebnis in festlicher Atmosphäre. 

Eintritt: VVK 25 €, AK 29 €

Foto: Kirche St Cruzis

Am Sonntag, 30. November, ab 
19:30 Uhr lädt die St. Crucis-Kirche 
in Bad Sooden-Allendorf zu einem 
stimmungsvollen musikalischen Auftakt 
in die Adventszeit ein. Stadtkantorei, 
Kammerchor, Posaunenchor sowie 
Kinder- und Jugendchöre gestalten unter 
der Leitung von Kantor Maximilian Göllner 
ein abwechslungsreiches Konzert mit 
Advents- und Weihnachtsliedern. Eintritt 
frei – Kollekte erbeten.

30. NOVEMBER, 19:30 UHR 

Festliches 
Adventskonzert 

Am Sonntag, 23. November, ab 16 Uhr wird 
das Werratal Kultur- und Kongress-Zen-
trum in Bad Sooden-Allendorf zur Bühne 
für ein fantastisches Abenteuer: Tabaluga 
und Lilli – die große Tournee 2025/2026. 
Der kleine Drache begibt sich auf die 
Suche nach dem „Wahren Feuer“, um 
die Welt vor dem frostigen Schneemann 
Arktos zu retten. Mit eindrucksvollen 
Kostümen, aufwendigen Bühnenbildern 
und den bekannten Hits von Peter Maffay 
bietet das Musical beste Unterhaltung für 
Kinder ab vier Jahren.

23. NOVEMBER, 16 UHR

Das Musical für die 
ganze Familie
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Am Samstag, 29. November, von 
15 bis 18 Uhr lädt die Evangelische 
Familienbildungsstätte im Mehrgene-
rationenhaus (An den Anlagen 14a) zu 
einem gemütlichen Nachmittag rund 
um selbstgebackene Leckereien ein. 
Plätzchenbäckerinnen und Naschkatzen 
treffen sich zum Tauschen, Probieren 
und Plaudern bei Kaffee, Tee und 
Kuchen – die perfekte Einstimmung auf 
die Adventszeit.

29. NOVEMBER, 15 UHR

Advents- und 
Plätzchen-Markt 
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Eine Region erstrahlt im Lichterglanz: 
Weihnachtsmärkte, Konzerte und 
Kreativangebote in Ihrer Region.



Drei Studierende der Hessischen 
Landarztquote absolvierten im 
September ihr Praktikum im 

Werra-Meißner-Kreis. In Praxen in Weh-
retal-Reichensachsen, Bad Sooden-Al-
lendorf und Eschwege begleiteten sie 
Hausärzte bei Diagnostik, Behandlung 
und Hausbesuchen und sammelten 
frühe Erfahrungen im Praxisalltag. Das 
Programm „HeLaMed – Der hessische 
Weg“ ermöglicht Studierenden mit me-
dizinischer Vorbildung einen praxisna-
hen Einstieg in die Allgemeinmedizin, 
unabhängig vom Notendurchschnitt. 
Der Werra-Meißner-Kreis unterstützt 
das Projekt durch Koordination vor 
Ort, während die Lehrärzte der Region 
engagiert Wissen vermitteln. Neben 

medizinischer Praxis lernten die Studierenden auch die Lebens-
qualität der Region kennen – mit dem Wunsch, für weitere Aus-
bildungsphasen zurückzukehren. (sw/red)
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Mit Beginn der kalten Jahreszeit startet Hörgeräte-
meister in Eschwege und Sontra eine besondere 
Winteraktion: Kundinnen und Kunden können die 

neuen, innovativen Phonak Terra+ Akku-Hörsysteme kostenlos 
im privaten Umfeld testen und sich von modernster Schweizer 
Technologie zum attraktiven Sonderpreis überzeugen.

Die Geräte überzeugen durch ihre klare Klangqualität, hohe 
Zuverlässigkeit und komfortable Handhabung im Alltag. Als 
wiederaufladbare Hörsysteme sind sie besonders praktisch 
und nachhaltig: kein Batteriewechsel, kein Aufwand – ein-
fach aufladen und den Tag mit bestem Hören genießen. Auf 
den Akku gibt es fünf Jahre Garantie. 

Bis zum 31. Dezember gilt das Phonak Terra+ RIC-R im Ak-
tionspreis: Bei Vorlage einer kassenärztlichen Verordnung 
erhalten Kundinnen und Kunden das System bereits ab 399 
Euro pro Hörgerät (zzgl. gesetzlicher Zuzahlung). Die Aktion 
gilt in beiden Fachgeschäften in Eschwege und Sontra: Hör-
gerätemeister steht für persönliche Beratung, präzise An-
passung und höchste Fachkompetenz, damit gutes Hören in 
jedem Alter selbstverständlich bleibt. 

Weitere Informationen unter www.hoergeraetemeister.com

Eschwege – Stad 5 – Tel. 05651 / 33 77 787
Sontra – Marktplatz 17 – Tel. 05653 / 91 96 700

Besser hören, besser leben
ANZEIGE

Marktplatz 17
36205 Sontra
Tel.: 05653-9196700
E-Mail: hoergeraetemeister@arcor.de
www.hoergeraetemeister.com

Testen Sie die neuen, bahnbrechenden Phonak Hörsysteme 
kostenlos in unserem Fachgeschäft! 

Der Winter kann 
kommen: Schweizer
Akku-Hörsystem
zum Top-Preis!

Winter- 
aktion:
699 Euro

399 Euro
Bei Vorlage einer kassenärztlichen Verordnung, 

zzgl. 10 Euro Zuzahlung pro Hörsystem. 
Preis gilt nach Abzug der  
Krankenkassenleistungen. 

Gilt für Phonak Terra+ RIC-R 
bis 31.12.2025

Phonak 
Terra+ RIC-R

Stad 5
37269 Eschwege
Tel.: 05651-3377787

Anzeige Winter Terra+ Dratwa 88,5x75mm.indd   1Anzeige Winter Terra+ Dratwa 88,5x75mm.indd   1 28.10.25   11:5728.10.25   11:57

— Gesundheit — — Gesundheit —

Hörgerätemeister startet Winteraktion

Veranstaltung zum Weltdiabetestag 

Die Selbsthilfekontaktstelle und 
die Selbsthilfegruppe „Diabetes 
Selbsthilfe Nordhessen“ möchten 

auf die Erkrankung aufmerksam ma-
chen, das Bewusstsein schärfen sowie 
Aufklärung fördern und informieren.

Aus diesem Grund richtet die Selbsthil-
fegruppe „Diabetes Selbsthilfe Nordhes-
sen“ anlässlich des Weltdiabetestages 
am 15. Dezember eine Veranstaltung un-
ter dem Motto „Vielfalt – Herausforderun-
gen - Chancen“ aus. Im Marienkranken-
haus (Marburger Str. 85) in Kassel finden 
ab 9:30 Uhr Vorträge zur Diabetesbe-
handlung statt. Die Veranstaltung wird 
um 9 Uhr eröffnet und endet um 14 Uhr. 
Interessierte sind herzlich eingeladen. 

Hintergrund zur Krankheit

Diabetes mellitus ist ein Überbegriff 
für verschiedene Erkrankungen des 

menschlichen Stoffwechsels. Man 
spricht daher auch von der Zucker-

krankheit, doch nicht immer ist bei 
Diabetes nur der Kohlenhydratstoff-
wechsel gestört. Es können ebenso 
der Fett- und Eiweißstoffwechsel aus 
der Balance geraten. Die Ursachen 
für eine Diabetes-Erkrankung liegen 
in unterschiedlichen Störungen der 
Freisetzung des Insulins. 

Typ 1 und 2 beim Diabetes

Es gibt zwei Haupttypen: Typ 1, bei 
dem die Insulinproduktion gestört ist, 
und Typ 2, der häufig durch ungesun-
de Ernährung und Bewegungsmangel 
verursacht wird. Beide Formen führen 
langfristig zu einem erhöhten Blutzu-

ckerspiegel, der Gefäße, Nerven und 
Organe schädigen kann. 

Frühzeitige Diagnose und regelmäßige 
Kontrollen sind entscheidend, um Fol-
geschäden zu vermeiden. (red)

Am 15. Dezember informiert die Selbsthilfekontaktstelle

Medizinstudent Patrick 
Stein (li.) von der Uni-
versität Marburg im 
Austausch mit Haus-
arzt Dr. Oliver Kühlke.

Die Landarztpraxis
hautnah erleben

Studierende sammelten praktische Erfahrungen 
in Hausarztpraxen

Foto: Kühlke

Diabetes mellitus betrifft Millionen Men-
schen weltweit. Regelmäßige Blutzucker-

kontrollen und ein gesunder Lebensstil 
sind entscheidend.

Schon gewusst?

I n Deutschland leben rund 8,5 Millionen Men-
schen mit Diabetes – Tendenz steigend. Etwa 
95 Prozent leiden an Typ-2-Diabetes, häufig 

begünstigt durch Bewegungsmangel und Überge-
wicht. Weltweit ist die Erkrankung eine der häufigs-
ten chronischen Krankheiten. Früherkennung rettet 
Leben.

Fo
to

: P
ex

el
s.

co
m



Seite 39

— Auto & Mobil —

Foto: Adobe Stock KI generiert

Das Serviceteam vom Autohaus Horn führt eine Sichtprü-
fung aller wichtigen Funktionen wie zum Beispiel Batterie, 
Bereifung, Bremsanlage und Kühlsystem durch. Außerdem 

werden die Türdichtungen winterfest gemacht.

20 %-Teile Rabatt* auf eingebaute Bremsen der Marke VW PKW

Machen Ihre Bremsen Geräusche oder sind sie nahe der Ver-
schleißgrenze? Beim Autohaus Horn erhalten Sie noch bis zum 30. 
November auf eingebaute Bremsscheiben und Beläge der Marke 
VW PKW 20 % Rabatt!
Ohne die Energie der Batterie geht nichts. Sie ist die häufigste 
Pannenursache, darum sind eine hohe Qualität und regelmäßige 
Überprüfungen wichtig. Das Autohaus Horn testet Ihre Auto-Bat-
terie kostenlos. So können Sie einen Fehlstart bei niedrigen Tem-
peraturen vermeiden.

Schenken Sie Vielfalt und Sicherheit mit einem Gutschein 
vom Autohaus Horn

Suchen Sie noch ein passendes Geschenk für Weihnachten? Ein 
Gutschein vom Autohaus Horn kommt immer gut an. Sie haben die 
Wahl, ob Sie eine Autowäsche, einen Mietwagen, Zubehör/Original 
Ersatzteile oder eine Serviceleistung (zum Beispiel Winter-Check) 
verschenken möchten. Gerne berät Sie das Team vom Autohaus 
Horn auch zu weiteren Leistungsangeboten wie zum Beispiel 
Marderabwehranlagen, Winterreifen und unterstützt Sie bei der 
Abwicklung von Unfallschäden. Am besten vereinbaren Sie gleich 
einen Termin unter Tel./WhatsApp 05602 9162-0 oder info@auto-
haus-horn-heli.de       			     * ausgenommen Keramikbremsen

Fahrzeug-Winter-Check
ANZEIGE

Kommen Sie sicher durch  die kalte Jahreszeit mit den 
Service-Angeboten vom Autohaus Horn
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— Trauer —

Dunkelheit, Nässe, Nebel und Laub machen den Herbst zur 
Herausforderung für Autofahrer. Der Automobilclub von 
Deutschland (AvD) rät daher zu vorausschauendem Fah-

ren und angepasster Geschwindigkeit. Auf nasser Straße ver-
längert sich der Bremsweg deutlich: Aus elf Metern bei 50 km/h 
auf trockener Fahrbahn werden schnell 20 Meter – mit Laub oder 
Matsch sogar mehr. Moderne Assistenzsysteme wie ABS und 
ESP helfen, ersetzen aber keine Vorsicht. Bei Rutschgefahr gilt: 
Fuß vom Gas, auskuppeln und gefühlvoll gegenlenken.
Auch Starkregen und Nebel erhöhen das Unfallrisiko. Wichtig ist 
nicht nur gut zu sehen, sondern auch gesehen zu werden. Das 
Abblendlicht sollte früh eingeschaltet werden. Bei Sichtweiten 
unter 50 Metern darf die Nebelschlussleuchte genutzt werden 

– dann gilt Tempo 50. Wer sie bei besserer Sicht einschaltet, ris-
kiert ein Bußgeld. Der Herbst verlangt also besondere Aufmerk-
samkeit und angepasste Fahrweise.

Sicher durch den HerbstZwischen Vergänglichkeit und 
Verbundenheit

Der November ist ein Monat der 
Zwischentöne. Zwischen Licht 
und Dunkel, Leben und Tod, 

Vergänglichkeit und Erinnerung. Wenn 
Nebel über die Felder zieht und Kerzen-
lichter auf Friedhöfen flackern, beginnt 
vielerorts die Zeit des Gedenkens. Der 
Totensonntag, oft auch Ewigkeitssonn-
tag genannt, bildet den stillen Höhe-
punkt. Ein Tag, an dem wir uns unse-
ren Abschieden stellen, an dem Trauer 
Raum bekommt.

In Deutschland ist es Brauch, Gräber lie-
bevoll zu schmücken: mit Tannengrün, 
Heide, Engelfiguren oder kleinen Lich-
tern. Diese Zeichen sind Dekoration, 
aber auch Ausdruck von Fürsorge über 

den Tod hinaus. Doch auch hierzulande 
wandelt sich das Bild des Erinnerns. Im-
mer weniger Menschen wünschen sich 
eine klassische Sarg- oder Urnenbe-
stattung; Naturbestattungen in Fried-
wäldern, See- oder Wiesenbestattungen 
gewinnen an Bedeutung. Selbst anony-
me Ruhestätten werden zunehmend mit 
Gedenktafeln oder Namenswänden ver-
sehen – sogenannte Memoriamgärten 
– die Individualität und Stille verbinden.

Abschied weltweit

Rituale des Abschieds sind so vielfältig 
wie die Kulturen der Welt. In Mexiko tanzt 
man am „Día de los Muertos“ zwischen 
bunten Altären und Zuckergebäck, in 

Japan entzündet man beim „Obon-Fest“ 
Lichter, um die Seelen der Ahnen heim-
zuleiten. In Ghana wird der Tod mit far-
benprächtigen Särgen gefeiert, die das 
Leben des Verstorbenen widerspiegeln, 
während in Skandinavien schlichte, na-
turverbundene Trauerfeiern bevorzugt 
werden.

All diese Formen eint ein Gedanke: Er-
innerung braucht Ausdruck. Ob stilles 
Gedenken am Grab, gemeinsames Fei-
ern des Lebens oder die Suche nach 
neuen Wegen des Abschieds. Der No-
vember erinnert uns daran, dass Trauer 
nicht nur Verlust bedeutet, sondern 
auch Liebe, Dankbarkeit und Weiterle-
ben im Herzen. (sw)

Der Trauermonat November lädt zum Innehalten ein

Licht und Stille auf dem Friedhof: Im 
November pflegen Menschen Gräber, 

zünden Kerzen an und erinnern sich an 
ihre Verstorbenen. Foto: Pexels.com
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— Auto & Mobil —
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Schon gewusst?

D ie ersten Elektrofahrzeuge wurden bereits 
im 19. Jahrhundert entwickelt. Damit zeigt 
sich, dass batterieelektrische Fahrzeuge 

gar nicht so neu sind, wie man erstmal denkt. Anyos 
Jedlik war ein ungarischer Ingenieur, der den ersten 
Elektromotor im Jahr 1828 entwickelte. Dagegen 
steht hinter dem ersten vollwertigen Fuhrwerk der 
Schotte Robert Anderson.

— Auto & Mobil —

Der Fahrzeugschein 
wird digital

A b sofort kann man den Fahr-
zeugschein auf dem Smart-
phone in einer App hochladen 

und dort jederzeit abrufen. Das Doku-
ment muss dann nicht mehr in Papier-
form auf Auto- oder Motorradfahrten 
mitgeführt werden. Für den Zugang zur 
neuen i-Kfz-App wird ein Personalaus-
weis mit Online-Funktion benötigt. Die 
Anwendung wurde im Auftrag des Bun-
desministeriums für Verkehr vom Kraft-
fahrt-Bundesamt und der Bundesdru-
ckerei entwickelt. Sie erfüllt rechtlich 
die bisherige Mitführpflicht und wird ab 
Anfang 2026 auch juristischen Perso-

nen, wie Flottenbetreibern, zur Verfü-
gung stehen. „Der Fahrzeugschein ist ab 
sofort immer griffbereit auf dem Smart-
phone dabei – ohne langes Grübeln, wo 

er denn zuletzt gewesen sein könnte“, 
sagte Bundesverkehrsminister Patrick 
Schnieder. Das oft mühselige Suchen 
nach dem Dokument habe mit der App 
ein Ende. „Die digitale Weitergabe des 
Fahrzeugscheins an Dritte, zum Beispiel 
an eine Werkstatt, ist problemlos mög-
lich. Zudem erhalten die Nutzer auto-
matische Updates, wie Erinnerungen an 
anstehende Hauptuntersuchungen, und 
müssen sich somit nicht mehr selbst 
um die Terminverwaltung kümmern“, er-
läuterte KBA-Präsident Richard Damm. 
Im Ausland ist allerdings weiterhin die 
Papierform nötig. (aum)

Der Fahrzeugschein ist ab sofort immer 
griffbereit auf dem Smartphone dabei – 
ohne langes Grübeln, wo er denn zuletzt 

gewesen sein könnte.

Patrick Schnieder, 
Bundesverkehrsminister

Dokument muss nicht mehr in Papierform 
mitgeführt werden
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Pendeln mit Strom 
lohnt sich
Elektroautos sparen bis zu 
70 Prozent Energiekosten

R und 65 Prozent der Deutschen 
fahren mit dem Auto zur Arbeit – 
wer dabei elektrisch unterwegs 

ist, spart Geld und schont das Klima. 

Laut einer Analyse von Eon können 
Pendlerinnen und Pendler mit Elektro-
auto gegenüber Verbrennern bis zu 70 
Prozent der Energiekosten einsparen. 

50 Prozent einsparen

„Wer zuhause lädt, spart bei gleicher 
Strecke fast 50 Prozent, mit Nachtlade-

tarifen sogar bis zu 70 Prozent“, erklärt 
Eon-Chef Filip Thon.

Einfach zuhause laden

Da 82 Prozent der Ladevorgänge oh-
nehin an der heimischen Wallbox er-
folgen, sind die Ersparnisse beträcht-
lich: Wer täglich 10 bis 25 Kilometer 
pendelt, zahlt mit einem Benziner im 
Schnitt über 1000 Euro im Jahr, mit ei-
nem E-Auto nur rund 300 Euro. Selbst 
bei normalen Stromtarifen bleibt ein 
Vorteil von etwa 500 Euro, Vielfahrer 

mit 50 Kilometern einfacher Strecke 
sparen bis zu 1650 Euro jährlich.

Warum sich umsteigen rechnet

Auch ökologisch rechnet sich das Um-
steigen: Während ein Verbrenner auf 
typischen Pendelstrecken rund 1,9 
Tonnen CO2 pro Jahr verursacht, sinkt 
der Ausstoß beim Elektroauto – selbst 
mit deutschem Strommix – auf etwa 
380 Kilogramm. Wer mit Ökostrom 
lädt, fährt nahezu klimaneutral.(sw/
AuM)

Foto: Adobe Stock
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Glaube, 
der bewegt
Pfarrer Hubertus 
Spill über gelebten 
Glauben in der 
St.-Crucis-Gemeinde 
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Thriller 
mit Biss
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Im Interview: Eschweger 

Krimiautor Oliver Kohl

GLOBAL PLAYER INVESTIERT
in Hessisch Lichtenau31DIE WEGWARTE

in Dohrenbach28WEIHNACHTSMÄRKTE 
in der Region10

Finde deine moderne
Traumküche!
Mehr auf Seite 8

im Innenteil:

für Trauringe  

Diamantringe 

 Verlobungsringe

in GÖTTINGEN:

100 €
Gutschein

Die nächste Ausgabe erscheint
 im Dezember 2025

Weitere Titel von Mundus:

— Neues aus dem Kreis —

EHRENAMT IM MITTELPUNKT

Dankeschön-Abend für neue InhaberInnen 
der Ehrenamts-Card

Friedel Lenze (links, Erster Kreisbeigeordneter des Werra-Meißner-Kreises) und 
Marc Semmel (Vorsitzender des Vorstands, Sparkasse Werra-Meißner) würdigen 

die langjährig engagierten Ehrenamtlichen auf dem diesjährigen Ehrenamts-
Card-Abend.

Im Werra-Meißner-Kreis engagieren sich zahlreiche 
Menschen für das Gemeinwohl. Als Zeichen der An-
erkennung verlieh Landrätin Nicole Rathgeber im Lau-

fe des Jahres vielen Engagierten die Ehrenamts-Card des 
Landes Hessen. Zu einem geselligen Dankeschön-Abend 
lud der Kreis nun alle neuen Inhaberinnen und Inhaber nach 
Eschwege in die Sparkasse Werra-Meißner ein. Friedel 
Lenze, Erster Kreisbeigeordneter, und Marc Semmel, Vor-
standsvorsitzender der Sparkasse, begrüßten 74 der 154 
neuen Karteninhaber, die sich seit mindestens drei Jahren 
und wöchentlich über fünf Stunden ehrenamtlich einbrin-
gen – ob im Rettungsdienst, Sport, Kultur, Naturschutz oder 
Sozialbereich. Lenze würdigte ihren Einsatz: „Ihr Engage-
ment ist wichtiger denn je. Nur durch Ihr Mitwirken gelingt 
der gesellschaftliche Zusammenhalt.“ Ausgezeichnet wur-
den die ältesten und jüngsten Gäste ebenso wie alle Teilneh-
menden, die bei Speisen, Getränken und Gesprächen einen 
anregenden Abend verbrachten. (sw/red)
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Eschwege

Neu-Eichenberg

Witzenhausen

Bad Sooden-AllendorfGroßalmerode

Hessisch Lichtenau

Waldkappel

Sontra

Herleshausen

Ringgau

Weißenborn

Wehretal

Wanfried

Meinhard
Berkatal

Meißner

Verteilungsgebiet meinWMK:



Jetzt Planungstermin mit unseren Küchen- 
und Einrichtungsprofis vereinbaren. 

Möbelkreis Werraland GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Thüringer Straße 6 · 37269 Eschwege
Di-Fr 9-18 Uhr, Sa 9-15 Uhr, Mo geschlossen

 Möbelkreis –  weil Ihr Zuhause 
 das Beste verdient! 

Katja KochChristiane BierschenkJürgen DöringHolger Klöpfel Thomas Gebel Tanja BehnkenFrank Motz Chris Gunkel

Das gesamte Team von 
Möbelkreis Werraland  
freut sich auf Ihren  
Besuch!

  Bis zu 60% Nachlass auf hochwertige Ausstellungsmöbel  
  und Musterküchen. 

Die Aktion startet am 11.11.2025.
Schnell sein lohnt sich!

 Inventurverkauf! 

-35% -50%

-60%


